






Boeder,')
aus Schmalkaldenin Thüringen.

Wappen llöM): ein goldenes

durchbrochenes Dreieck mit der Spipe

nach oben. Auf dein Helm (1ö81):
ein Pnlinbaum.

Evangelisch, früher reformiert.

Zu Berlin, Harburg, Marien¬

werder, Halberstadt, Charlotten¬

burg, Görlitz, Züllichau, Lissa

in Posen, Breslau und Friede-
nau bei Berlin.

Grundbesitz: Die Rittergüter

Stecbau bei Schlieben in der

Provinz Sachsen seit 1840 (verkauft) und Lichtenberg'')
bei Berlin O. seit 1856.

>>Hierdurch werden die Abschnitte Bd. -!. 28i>—2!>7und Bd. 0. S. 2KZ—
2!I8 crjelit und aufgehoben.

-1 Lichtenberg bei Berlin ist seht Stndt geworden; der NittergutSbezirk ist
der Stndt einverleibt. Nnch Hermnnn Reeder, vgl. Xld. ist in Lichtenberg
eine..Rocdcrstrnsic" und ein ..Rocdcrxlnd" bennnnt.
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Dieses Geschlechts war ursprünglich wahrscheinlich

in Thüringen landsässig und ging später in die Stadt¬

geschlechter von Schmalkalden auf. Es war Lehnsträger

der Grafen von Henneberg. Seinen Namen trägt es

anscheinend von dem heutigen Dorfe Rodach in Thüringen.

Bereits 1317 wird dies Rode (Rodo, Nota, Rotha) als

Lehen der Henneberger erwähnt. 1333 begegnet uns

Hermann schultheiz von dem Rode. 1348 wird Conradns

de Rode, (Kunz vom Rode, de Rotha, Consze von Rota),

hennebergischer „vopd tzu Frankenberg" bei Schmalkalden,

1361 ist er „scukews (Bürgermeister) in Smalkaldin",

1363 „schulthepse zcu Smalkalden." Am 1. Januar

1341 erhält dieser Kunz vom Rode „unsir libir getruwer"

zu Gotha von Heinrich Graf v. Henneberg zu Lehen

„eyn husz und eine hofereyte, nnt alle ihre czu gehorunge,

Der Ziame dieser uralten Familie wurde 1897 in Schmalkalden wieder
durch den Scligenthaler Münzfund zum Tagesgespräch. In den Blättern des
..Hennebergischen Geschichts-Vereins"schreibt 1897 hierüber der Borsitzende des
selben N. Mathias: „Bor einigen Tagen wurde beim Bauen eines Feldweges
ans dem Berg hinter der Scligenthaler Kirche nach Neichenbnchzu bis jetzt 90
schwere silberne Doppelthaler und 5 Goldstücke gefunden. In einem Steingeröll
von Sandsteintrümmcrn stieß man nach Abtragung einer dicken Schuttlage ans
einen etwa Meter hohen grcnzsteinartigen, behauenen Block von rotem Korn
bcrgerstein. Nach dem Heransheben desselben fand man das Geld offen darunter
liegend und ein kleines Vorhängeschlößchendabei. An der einen senkrechten
Seite des Steines war ein Dreieck eingehauen. Das Dreieckist seit mehreren
Jahrhunderten das Familienwappcn der berühmten und reichen Familie der
Nöder in Schmalkalden und ein erneutes Patent vom Kaiser Leopold gestattete
der Familie Nöder ein Dreieck ans ihre Eisenwaaren zu schlagen. Die Seligen
lhaler und Hohleborncr Noeder-Familien, zum Teil wohlhabende Hammer
besitzen aus alter Zeit stammen von unsern Schmalkalder NoederS ab. Es liegt
daher der Gedankenahe, daß der vorliegendeSchatz von einem Noeder und, wie
die Münzprägungsjahrcszahlen beweisen, im 80 jährigen Krieg vergraben
worden ist."
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die da gelegin ist in unser stat Smalkaldin unde-

ivendig unsirm stifte."^) Er ist der mutmaßliche Stamm¬

vater des Schmalkatder Geschlechts der Roder oder Nöder,

1400 ist Hans Nöder Gemeinvormund, 1408 Wolfram

vom Rode Ratismeistere zu Schmalkalden.

Geisthirt in seiner „IlistorM Zcdirmlcaläica" schreibt

1720 über die Nöders unter der Überschrift: „Ansehnliche,

Alte Geschlechter in Schmalkalden": „Die Röder, diese

sind wohl ohnstreitig das älteste Geschlecht in Schmalkalden.

Maßen Hans Röder schon 1400 Gemeiu-Vormund ge¬

wesen Sie waren Leuthe, mit welchen sich Wegen ihres

Reichtums viele Befreundet, doch ist von allen diesen

Bißhero angeführten Familien nichts mehr übrig als der

bloße Nahme," derselbe schreibt ferner: „Und so komme

ich endlich auf die Freysassen, so in der Stadt jedoch

nicht von gleicher condition befindlich. Ihre Freyheit

dependiret wohl Von denen Hennebergischen Grafen, welche

die Lsvonicos am Stifft und alle ihre Wohnungen von

allen ovsUbus befreiet. Man siehet daher bis noch

in und an denen Röderischen Häusern das Hennebergische

Wappen. Unter diese Freysassen worden gezehlet: . . .

das Waldmannsche oder O. Valentin Röder Hauß, O.

Johann Röders Hauß, O. Nollemann Clemens Hauß in

der Hoffnungs-Gasse." Das Kuncze vom Rode 1341

verliehene Hauß „in unser stat Smalkaldin unde wendig

unsirni stifte" blieb als Freihaus bis 1680 im Besitze

der Familie. Als letzter Besitzer ist ch Valentin II.

Roeder bekannt, durch dessen Schwiegersohn es in au-
Vgl. Brückuer, Heuueberg. Urk. Buch Bd. 2, S. 52.
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dere Hände überging. Der letzte diesbezügliche Lehnbrief

(im Besitze des Geschichtsvereins zu Schmal kalden) aus

dem 13. Jahrhundert erwähnt noch die zu dem Freihaus

in der Hoffnungsgasse gehörigen: „Stadel und Hofreithe".

Das Haus ist nun am selben Platze in der „Hoffnung"

erbauet gewesen, an dem heute der noch jetzt erhaltene

prachtvolle Bau des Röderschen Freihauses sich erhebt.

Das Geschlecht der Nöder hatte unzählige Verdienste

um die Stadt Schmalkalden, zu deren Ratsgeschlechtern

es gehörte. Aus diesem Geschlecht gingen folgende Ge¬

meinvormunde (-Natskämmerer) und Bürgermeister (auch

Schultheiß? und Ratsmeister genannt) hervor:

Gemeinvormunde: 1400 Hans Röder, 1502 Caspar

Nod, 1621 Volten Rodt, 1647 Valentin I. Röder, um

1660 Jacolms Nöder.

Bürgermeister: 1361 Kunz voni Rode, Schultheiß,

1363 Kunz vom Rode, Schultheiß, 1408 Wolfram vom

Rode, Natsmeister, 1509 Caspar Nod, Bürgermeister,

1651, 1653, 1656, 1662 Valentin I. Röder, um 1670

zweimal Johannes Nöder, 1674, 1675, 1682, 1683
Valentin II. Röder.

Kaiser Leopold II. erlaubte 1660 laut noch vorhan¬

denem Privileg (abgedruckt ani Schlüsse dieses Bandes)

den Röders, auf ihre Eisenwaaren ein durchbrochenes

Dreieck als Marke zu schlagen, solches auch im Petschaft

zu führen.

Landgraf Wilhelm von Hessen bestätigte 1662 dies Recht.

Dieses Wappen findet sich neben dem Hennebergischen

Wappen in und am früheren Röderschen Freihause,
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und auf 3 Grabsteinen des Schnialkalder Kirchhofes,

auf dem einen in Verbindung mit dem Wolfs v. Toden-

warth'schen Wappen (vgl, Titelbild dieses Bandes). Eine

Abweichung zeigt als Helmschmuck einen hervorwachsenden

Arm, der das Dreieck hält.

Um 1700 verschwinden die Roeder aus Schmalkalden.

Der Ältere (Schmalkaldener) Stamm verzog nach Bay-

reuth, wo er zu Beginn des 18. Jahrhunderts erlosch.

Der Jüngere (Seligenthaler) Stamm siedelte nach

Seligenthal über und teilte sich um 1700 in den Rothen-

burg-Friedeburger und den Hohleborner Unterstamm.

Der Vater Valentins II. Roeder, Valentin I. Noeder,

* 18. 6. 1S84, -st 23. 6. 1065, Sohn des Ehrhardt

Roeder, Bürgermeister zu Schmalkalden und Besitzer des

genannten Hauses, war ein Bruder des Stammvaters

des Jüngeren Stammes. Eine Knpserplatte, die 1666

von Christinn Romstedt ans ihn gestochen wurde, befindet sich

seit unvordenklicher Zeit in dem Besitz des jedesmaligen

Erstgeborenen des ältesten Zweiges, z. Zt. der Erben des

Max Roeder, Rittergutsbesitzers aus Stechan.

Der Nothenburg-Friedeburger Unterstamm beginnt

mit dem „Hochedlen Herrn und hochverordneten Berg¬

meister der Gewerke z» Nothenburg und Friedeburg a.

d. ST)" Johann Georg I. Roeder. Wie seine Schmal¬

kaldener Vorfahren, so hat auch er und seine Nachkommen

zum Teil bis in die jüngste Zeit sich dem höherem Berg¬
sach gewidmet.

"1 B>,l. von Trcwimipt. Bcschrlui. dcö SmiwirciscS, HMc 17S3, Bd. 1. S. MU.
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Ende vorigen Jahrhunderts teilte sich der Rothen-

burg-Friedeburger Unterstamm in zwei Hauptäste, die

sich wiederum verzweigten. Das von allen Zweigen des

Nothenburg-Friedeburger Unterstammes seit mehreren

Geschlechtern geführte Wappen zeigt im Schilde einen

Schräglinksbalken mit drei Sternen. Die Farbengebung

ist eine verschiedene. Der mündlichen Überlieferung nach

sollen die ursprünglichen Farben die sein, welche der

Noeder-Snowdon'sche Ast führtA) Es werden folgende

Wappen geführt:

1) Noeder-Snowdonscher Zweig: in silbernem Felde

ein blauer Schräglinksbalken belegt mit drei silberneu

Sternen; auf dem gekrönten Helm mit blausilberner

Decke zwischen offenem silbernen Flug der blaue Schräg¬
linksbalken mit 3 silbernen Sternen.

2) Der Lichtenberger Zweig führt als Wappen (18 91): In

goldenem Felde einen roten Schräglingsbalken belegt mir

drei silbernen Sternen; auf dem gekrönten Helm mit rot¬

goldener Decke zwischen offenem schwarzem Flug der rote

Schrägbalken mit den 3 silbernen SterneiU).

3) Der Schrodaer Zweig führt als Wappen (1895)!

In rotem Felde einen goldenen Schräglinksbalken mit

drei silbernen Sternen belegt; auf dem gekrönten Helm

mit rot-goldener Decke zwischen offenem roten Flug der

goldene Schrägbalken mil den 3 silbernen Sternen (Siegel

«) Forstmeister Paul Nocder besaß ein Petschaft mit Wappen und den Buch¬
staben C. 5'. 15. (— Carl Friedrich Noeder VIII2., 1757—1819).

7) So in den Wappenfenstern der Nnmmelsburger Kirche bei Berlin, zu deren
Stiftern Hermann Leo Noeder.Xld zählte. (Dort fälschlich „Ferdinand" Noeder
genannt).
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des Justizrats A, R, zu Halbcrstadt); auch der west¬
fälische Stamm zu Dortmund, dessen verwandtschaftlicher
Zusammenhangbisher nicht ermittelt werden konnte, führt
den Balken mit den Sternen im roten Feld (Siegel des
Reg,-Rats Gustav Roeder zu Düsseldorf).

Nachstehende Angaben sind, außer den bis etwa 158V
reichenden Kirchenbüchern^) von Schmalkalden, den Nach¬
richten des Archivs der ManSfelder Knpferschieferbau-
treibenden Gewerkschaftzu Eisleben, des Stantsarchivs
zu Marburg und des Archivs des Hennebergischen Ge¬
schichtsvereins zu Schmalkalden, folgenden Werken ent¬
nommen :

1. Druckwerke:
G. Brückner, Henneberg. Urknndenbuch; Meiningen 1873,

Bd 1 S. 73, 120; Bd. 2 S. 62, 80, 84; Bd. 4
S. 115; Bd. 6 S. 164.

Hafner, die 6 Kantone der vormaligen Herrschaft Schmal¬
kalden; 1808, S. 45.

Geisthirt, I. C., Lckmalcslclia lüttsrata 1720 (in der
Zeitschr. des Hennebergischen Geschichts-Vereins, 1894,
Heft 12), Nr. 27.

Geisthirt, I. C., Hiswria Lcliliislcalvica,I. 154; II. 33,
45, 111: III. 14, 15, 100, 105, 106, 107, 113,
114, 127; IV. 29, 52, 70; V. 52, 70.

In den Kirchenbüchern des N!. nud 17. Jahrs), begegnet nns der Name
Räder in folgenden Formen: Räder. Rödthcr, Röhtcr <Bd. III, S. 138. 268,
237), Röter IBd. III, S. 1S2, IS7, 1S8, 162, 181, 260). Rodther (B. II, S.
2,1), Roter <Bd. I, S. i>6, ö7, 63), 3!oda »nd Rode tBd. I. S. 13, öl), sonst
früher stets „giodcr".

IS
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Leich-Predigten, verschiedene aus der Fürstl, Bücherei zu

Stolberg.

Dr. I. G. Wagner, Geschichte der Stadt Schmalkalden

Marburg 1849, S. 131, 272, 351.

Weinrich, Kirchen- und Schulstaat des Fürsteutunis Henne

berg; Leipzig 1720, S. 322, 333, 409.

2. In der Kasseler Stände-Bücherei befindliche Hand

schriften:
lUsirrorabilm Zctrmnllmlclsimm, von Psorr, UM 1660.

Nemoradilin Lclrwallcnlclensia eines Ungenannten, UN?

1650; betr. die Jahre: 1400, 1502, 1509, 1540.

Bruchstücke einer Zeit-Geschichte von Schmalkalden, !

Jahrh.

Ohne Zusammenhang werden genannt!

1317. villa Rode prope Hermannsseldt, Lehen der Henneberger.
jet;t Rodach.

1330. Rota, Rotha, Note. Rode.

1333. 4 Hermann, schultheiz von dem Rode.

1348. 4 Conradus de Rode, Vvhd tzu Frankenberg bei Schmal
kalden.

1361. 4 Conradns von Rotha „sonltotus in Smalkaldm
1363. 4 Conszce von Rotha „schulthehse zcn Smalkaldca

1381. „tzu dem Rode."

1386. 4 Wytekind von dem Rode „phlcgcr des Clostirs
Breytingcn" lFrauenbreitnngen bei Schmalkalden).

1391. 4 Apcl vom Rode, „gesessen czu Namfelt am Berge."

1400, 1404, 1410 4 HanS Röder, zweiter Gemein - Vorinun
(Stadt Säckclmeistcr) der Stadt Schmalkalden.

1404, 14. 3. Gerlach Röder, „meister des Hantwergs; der wvllc-
weber czu Smalkaldm."
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1498, s Wolfram vom Rode, „Ratismeister" zu Schmnlkalden.
1493. s Vitus tzioder, 6s Liualkaiäia, nürd Sommer-Semester

1493 als Student aus der Universität Leipzig immatrikuliert,
1494, -s Adam Rvder, zu Schmalkaldeu,
1592, -s Caspar Roth (Rod), Gemciuvormuud, 1399 Bürger-

meister zu Schmalkaldeu,
1521, -s Johannes 9! öd er, Domherr und Bicarius am „Thom-

stift" zu Schiualkaldeu, Meßucr zu Stillspriuge bei Sägnal
kalden,

1521, ch Osnuua tztvder, des s Classen (Nievlnus) Röder hinter
lassene Witwe, stiftet eine Messe zu Stillspriuge; sie ver¬
mählte sich wieder mit 's Haus Dobeuer.

1994, ch Caspar Rvder, ein Gefreiter, sticht auf dem Turnier
des Landgrafen Moritz v, Hessen zu Schmalkaldeu den Haus;
Frankenberger vom Pferde; „und bezeigte der Fürst hiebey
ein sonderliche Vergnügung,"

1629, -s Georg Röder zu Schmnlkalden wird in die „Mordacht
erklärt,"

Gerade Stammfvlae:

I, 's , . Röder, * um 1519, -s , , 15 . verm, mit -s . . ,,
begr. Schmalkaldeu 1, 12, 1588,

Sohn:

II, 's Ehrhard(t) (Erath) I, Röder (Roder), der ältere, um
1545, begr. Schmalkaldeu 17, 12, 1616, 1572 ebd., Bürger,
Schlosser und Ciseuhäudler ebd., Ehren-Wohlgeachteter Herr,
wohnte am Nuer-Thor; verm, zwischen 1574 und 1579" mit
-s Margarethe Hetz, * . , ,, s . , ,

Kinder, zu Schmalkaldeu geboren:

1, s Heiuncrich (Heint;, Heinz), s, IIIa,
2, s Tochter, * , , begr. Schmalkaldeu 12, 3, 1589,
3, -s Elisabeth I,, get. ebd. 18, 5, 1582, s , , ,

in»
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4. 1' Valentin I,, s. III b, Valentinscher(Schnialkaldener)
Stamm.

5. 's Ehrhardt II., s. III o, Ehrhardtscher(Seligenthaler)
Stamm.

6. 1' Anna, gct. Schmalkaldcn5. 1. 1596, begr. ebd. 8. 8.
1598.

7. -s Hans, ^ . . ., begr. Schmalkaldcn 4. 12. 1621.

IIIa. f Heinncrich lHmch, Heinz) Noder, . . 1575, 1' Schmal
kaldcn 23. 11. 1638; verm. Schmalkaldcn7. 12. 1597 mit
ch Anna Martha Clemc», * . . 1578, ch Schmalkaldcn 14.
9. 1638, sTochter des 1' Georg Clemcn,") Schmalkaldcn
nm 1532, ch ebd. 15. 5. 1662, wohnte ebd. am Nenen-Markt,
kaufte 1558 einen Zainhammer nnd ein Schleiswerk hinter der
Stadt, die er 1563 in einen Stahlhammer umwandelte, 1577.
1578 Gemein-Vormund, 1579 im Rat, 1584, 1589, 1594,
1595 Bürgermeister,bis 1662 Lbleip Verwalter zu Schmal
knldcn; verm. ebd. 8. 9. 1596 mit ch Anna Zielfclder,
^ . . ., 4 . . ., Witwe des ch Antonins Stcitz, Zientmeister?
nnd Stadtschnltheiße» zn Schmalkalden).

Kinder, zn Schmalkaldcn geboren:
1. ch Sohn, * 29. 1. 1599, ch ebd. 31. 1. 1661.
2. ch Hans, get. 23. 12. 1666, ch . . .
3. ch Anna, gct. 1. 8. 1621, ch . . .; verm. Schmalkaldcn

22. 4. 1637 mit ch Hang Adam, aus Nicderschmalkalden.

.V. Nnlriitiiil'ilirliiSrliiil.ilk.ildrnbl') Stillliin.
Illlz. ch Valentin I. (Valten) Rödcr sRoderns, Rhoderns), der

ältere, ^ Schmalkalden 18. 6. 1584, ch ebd. 28. 6. 1664, Rats
Verwandter nnd Bürgermeister, Senior der Reformierten Kirche
nnd snrnehmerHandelsmann zn Schmalkaldcn,„Ehrnvestcr,
Vornchtbarcrund Wolweiser Herr," erlernte nicht allein fei»
schreiben, rechnen nnd die lunclamenta pistatis, sondern ist

dessen Wappen slükö): eine Lilie.
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auch Primus in Prima Classe gewesen und der lateinischen
Sprache kundig worden, wachte vielfache Reisen auf die da¬
maligen Märkte zu Magdeburg, Zerbst, Qucrfnrt, Leipzig,
Brannschweig und andere Oerter, unterdessen hat er seinem
L, Vater zu Gefallen und Nutzen sich auch der Schlosser-
Arbeit angewöhnet, und also begriffen, daß er anno 1609
den 5. Augnsti sich zu einem Schlosser verstanden, Bürger
geworden und nicht allein sein Meisterstück also verfertigt,
sondern nachgehends selbiges durch Gesellen ctzliche Jahre fort¬
getrieben, er hatte Handel in den Seestädten, Preußen, Liev-
land, Polen und sonsten, 1625 wurde ihm die Landschafts-
Stencr Reeeptur anvertraut, 1626 bis 1647 wurde ihm das
Ober-Hospital Amt (in der Weidebrunner Vorstadt, jetzt
„städtisches Hospital") auferlegt, 1639 kaufte er für 4000 Tlr,
die „Rvhrsmühle" vom Rate der Stadt, 28. 2. 1647 zum
Gemein - Vormund der Stadt Schmalkalden erwählt, 21. 6.
1649 zum Mitglied des Rats, als erster Reformierter, an¬
genommen (Lonator Lolrmaklcalclms), 1651, 1653, 1656,
1662 regierender Bürgermeister, besuchte als solcher die Land
tage von Hessen-Kassel, er ruht ans dem Kirchhof zu Schmal¬
kalden zwischen den Begräbnissen seines gewesenen EidamS
I). Schimmelpsennig n»d seines Sohnes Siegmund Räder.
Valentin Rvdcr war ein reicher Mann, der im eigenen Hanse
eine gut lohnende Handlung betrieb, einen Eisenhammer, eine
Schleismühle, viele Äcker, Gärten und Wiesen besaß; 2 mal
verm. — a) Schmalkalden 3. 5. 1619 mit 's Margaretha
Mahn, ge». Lerche (Lcrg), get. ebd. l<Z. 2. 1594, -s ebd.
7. 3. 1621 an einem todtgeborenen Kind (Tochter des -s Heinrich
Mahn gen. Lerche, ^ . . ., begr. Schmalkalden 2. 9. 1613:
verm. . . 1591 (? 1592) mit ch Catharina .
begr. Schmalkalden 3. 3. 1629). — b> Schmalkalden 18. 6.
1621 mit -s Mnrgreth Heck tHeick, Hick), get. ebd. 22. 3.
1600, begr. ebd. 20. 4. 1684, (Tochter des 's Bernhard Heck,
* Mciningen . . ., begr. Schmalkalden 16. 2. 1632, Rats¬
verwandter ebd., 1608 regierender Bürgermeister, 1612 ver¬
ordneter Obervormnnd und Ratsherr, Mitglied des PreS-
byterinl-Cvlleginms; verm. Schmalkalden 16. 2. 1585 mit -s
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Catharina Bornscheuer, . 3. 1367, begr. Schmalkaldeu
27. 8. 1633 zu Schmalkaldcn).

Kinder, zu Schmalkaldeu geboren,
erster Ehe:
1. 'h Kind, nnget. ^ . . ., H ebd. 8. 10. 1619.
2. 1' totgeb. Kind, 's Schmalkaldeu 7. 3. 1620.
zweiter Ehe:
3. -s Margarethe, get. 18. 6. 1622, -s ebd. 15. 1. 1624.
4. -s Johann Sigismnnd "h (Siegmnnd), * 10. 8. 1624.

-s ebd. 14. 4. 1657, „Ehrenvester, vorachtbahrer und Wohl
gebohrner Herr," der Zicchte Beflissener, auch vornehmer
Handelsmann zu Schmalkaldeu, war Schüler in seiner
Heimat, ging im Herbst 1643 ans die Universität zu Mar¬
burg, horte dort lZtlnca, ?olitica, Oisputatoria »nd
I^eotoria Oollexia, kehrte um Bartholomäi 1645 nach Haus
zurück, um die Handlung zu erlerne»: verm. Schmalkaldeu
3. 11. 1656 mit -s Sophia Most, get. ebd. 27. 6. 1633,
begr. ebd. 13. 6. 1673 (Tochter des -s Johann Most,-U
* Schmalkaldcn 30. 10. 1588, ch ebd. 9k 10. 1655, Rc
gierender Bürgermeister, Gemcin-Vormnnd, Natsverwandtcr
zu Schmalkaldeu; verm. ebd. 19. 12. 1612 mit's Margretha
Fuchs--), * Schmalkaldeu . . 1593, 's ebd. 18. 9. 1662;>
sie 2. verm. Schmalkaldeu 21. 3. 1607 mit dem verw. f
Vitns Eckhardt, Aloäioinas lüoontiatus et praotious
zu Äknnmburg in Hessen; kinderlos.

5. -s Valentin 1l., s. IVa.
6. -s Jacobus, s. IV6.

Bgl. Gcisthirt, Ledmalcaldia Nr. 184.
11) dessen Eltern a, d; verm. Schmalkaldcn 16. 10. 1587:

i.i. '!- Johann Moh, begr. Schmalkaldcn 21. 11. 1609, vornehmer
I Bürger und Handelsmann ebd., Sohn des -j- Cornelius Moh, zu
h Schmalkaldcn.
s.d. -s- Dorothea El einen, begr. Schmalkaldcn 4. 3. 1594

12) deren Bater: ch Johann Fuchs, vor 1612, vornehmer Handelsmann
und Äcmein-Vormund zu Schmalkaldeu.
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7. 5 Cnthnrina, grt. 2. 9. 1632, -s Kassel . . .; 2 mal verm.
— s) Schmalkalden . . 1659 mit ch Johann Georg
Schimmelpfennig, * Nacha 3. 12. 1629, 's Schmal¬
kalden 24. 2. 1669, 25. 6. 1652 Dr. rusä., 1656 Leib¬
arzt des Landgraf Hermann v. Hessen nnd Stadt-Physikns
zu Schmalkalden, besuchte seit 1646 die Schule zu Kassel,
seit 1643 zu Jena, begab sich 1658 nach Basel, dann
»ach Mailand nnd Padua, durchreisete Italien bis Nen-
pvlis, Sohn des -s Georg Schimmelpfennig, eolieZu am
Gymnasium zu Hersfeld. — t>) . . . mit -s Johannes
Georg Rvser, dtsüminus Doetor und 1665 wvhlvcr-
ordneter Physikus der Fürstlich-Hessischen Residenz-Stadt
Kassel, 1689 Lersniss. Drinaip. linssius Oonsit. Nscl.
(Fürstl. Hess. Medizinal-Rat.)

8. ch Johannes s. IVo.
9. ch Gevrgins, ^ 24. 11. 1637, ch Schmalkalden 22. 12.

19. f Btargarethe I., get. 6. 2. 1639, s- ebd. 19. 5. 1797;
vermLch Schmalkcüdcn 21. 19. 1658 mit ch Johann
Georg Jäger, get. ebd. 6. 12. 1644, ch . . nach 1798,
vornehmer Handelsmann, Senior der lutherischen Kirche
und Bürgermeister, sowie Gemeinvormund der Stadt Schmal¬
kalden, (Sohn des ch Johann Jäger,") * Schmalkalden

.Ander Jäger, zu Schmalkalden geboren:
1. 1' Christina Elisabeth, get. 30. 11. 1662.

2. 's Johann Jacob, get. s. 11. 1664.
3. 's Blaria Elisabeth, get. 23. 3. 1674.

dessen Eltern d l verm. Schmallalden 14. S. 16l>4:
a. 's Thomas Jäger, * Schmalkalden . . 1S7S, begr. ebd. 33. 3.

1664, vornehmer Bürger und Weißgcrber ebd.' dessen Eltern .4. IZ-
lol. ch Hermann Jäger, » . . ., ch Schmalkalden 21. 2. 1627,
I Genicinvormnnd, Gürtler zu Schmalkalden.
In. 1 Barbara Martha Röhner, - . . . begr. Schmalkalden

7. 7.1611, Tochter des 's Johannes Röhner, aus Schmalkalden.
b. -st Margarctha Kaupert, » Schmalkalden . . 1575, begr. ebd. IS.

2. 1658 s dereit Eltern (l, v:
4<2. ch Hans Kaupert, » . . ., ch Schmalkalden 11. 1. 1632,
! Biirgcr und Weihgerbcr ebd.
10.1' Ottilia . ., ch . . .
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13. 7. 1606. 's' ebd. 1. 11. 1673, Bürgermeister, Gemein-
vormnnd, lliatsverwandtcr, Kirchensenior und sürnchmer
Handclsmaiin zu Schmaltalden i Nenn. ebd. 2. 11. 1629
mit -s Catharina Elisnbethn Bc e t s ch e n h a u e r , Lcip
zig 3. 16. 1613, 1' Schmalkcilden 3. 4. 1696).

11. 1' Margaretha II., * 19. 1. 1643, ch begr. ebd. 23. 1.
1643.

12. -s Elisabctha II., ^ . . . 1' 4 Tage alt.

13. 's Lttilin, get. 15. 19. 1644, begr. Schmalkalden 29. 5.
1646.

IVa. -s Valentin II. Üioeder, ^ Schmalkalden 17. 1. 1627,
begr. ebd. 16. 9. 1688, I. V. I). sluris Iltriusguo Oaotor),
RntSherr und regierender Bürgermeister zu Schmalkalden,
vornehmer Freisasse, wie mich der Herren des Berg- und
Stahlgcwxrkes zu Schmalkalden Mitglied, „Wohledler, fü
nchmer Fest- und hochgelahrter Herr," hatte sich hochverdient
gemacht nm die Stadt Schmalkalden, besuchte die schule seiner
Baterstadt bis 1646, bezog darauf die Universität Leipzig
horte dort Benedikt Karpzow n. a., zog daraus nach Frank
snrt n. O.,-wo er eine Oispntatio „eis iiijnriiü'' schrieb, ferner
auch die Universitäten Jena, wo er 1651 disputierte, und
Vließe», von Gießen reiste er nach RcgcnSburg „zu sehe», was
ans dem Reichstag abgehandelt werde," und von dort 1653,
nach Italien und Rom, nachdem er dort die „remnrqnab-
lesten Sachen perlustriret," ging er im'Winter nach Padna,
horte dort die berühmten Galvanus und AldrignetnS, kehrte
darauf nach Schmalkalden zurück, dispntirte zu Altdorf „cls
jurs iiKZtaliico" und erlangte „inipreiiium in juro ^raclum"
1666 Unris Iltriusgua I.ieontiatus, gegen seinen Willen
wurde er 1672 in den Rat gewählt und war 1674, 1678,
1682, 1683 regierender Bürgermeister, 1688 Gemein Vormund,
er besaß zwei Freihänser in der „Hoffnnngs-Gasse," die Stadt-
mühle, ein Stahlwerk, Äcker, Wiesen und Gärten zu Schmal

25) Vgl. Gcisthirt, Lc-?imnlL!iI6ia. dXXXIII.
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kaiden, sowie ein Gut zu Aspach, siegelt 1981 mit dem Drei
eck und Palmbaum als Wappen; 9 mal denn, — o> Schmnl-
kaldcn 18. 8. 1959 mit s- Anna Elisabctha Mevckel^) ^

ebd. 5. 5. 1938, -s ebd. 15. 1. 1989, „nnS dem Uhr-alten und
lobivnrdigcn Geschlecht der Mcrckelu" (ihre Leich-Predigt in
der Stolbergcr Bibl.s, sjnngste Tochter dcS ch Adanc Merckel,")
gek. Schmalkalden 12. 9. 1599, ch ebd. 21. 2. 1958, regierender
Bürgermeister, Ratsvcrwandtc», Ratsherr, gcivescner Gemein-
vormnnd, vornehmer Freisasse und Steitnscher Stahl- und
Berg - Gewerke, „ Ehrn - Bester, Hoch - Achtbarer »nd
Wohl Weiser Herr,"; verm. Schmalkalden 28. 4. 1919
mit 1' Elisabeth» Wolfs zur Todenwarth^), » Wasnngen
18. 1. 1599, ch Schmalkalden 19. 9. 1991'"! („beydes
Faniilien von nhrnltevi Herkommen")s — k) Schmalkalden
9. 3. 1982 mit ch Susan na Margaretha Pfnor (Pfvr,

Wappen va'- Neuer Sicbmachcr, ö. 3, S. 28, Taf. 32: im Schild ein
Kleeblatt, auf dem Helm ein wachs, bärtiger Mann mit einem Kleeblatt in der
rechten Hand, die linke in die Seite gestützt,

dessen Eltern 2, d:
-s Adam M erckel. begr. Schmalkalden 11. 6. 1003, vornehmer
Bürger und Stahlschmiedsgewerke: dessen Eltern 11:

> s Balthasar Akerckel, begr. 31. 3. 1601. Bürgermeister,
-( j Natsmcister, Itatsverwandter, Stahlschmiedsgelverke zu Schmal-
j ^ kalden.

ch Eva Wetzet, begr. Schmalkalden 5, 6. 1601.
!d. Anna Fleischer, begr. Schmalkalden 29. 11. 1606.

15) Deren Eltern a, 6.
-1. -i- Ortolph Wolfs zur Todenwarth. get. 1558. ch Werns-

hauseu 16. 10. 1627, wohnt zunächst auf der Todcuwarte, später
Schmalkalder Biirger und Steitzischer Stahlwerke, 1601 zu WcrnS-
hansen: dessen Eltern L:

-s- Eberhard Wolfs zur Todenwarth. * 1515, -z- 1535,
Fürst!. Hcnncbcrg.. später Kurfürstl. Sächs. Negierungsrat,
Landrichter und Amtmann zu Schleusiugen, bringt 1512
die Kemnate Todenwarth an sich.

H. f Anastasin v. Wöffling. gen. Jäger. Tochter des ch
Johann v. Wöffling, gen. Jäger, Henncberg. Geheimrat
und Kanzler.

6. -s Margarethe Dohles.
i'') Wappen (vor 1116): in Gold aufgerichteter Wolf mit vorgestreckter

Zunge; Decke: schwarz-golden; Kleinod: der Wolf wachsend.
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Pforrius), ^ Satzungen . . ., 4 - - (Tochter des 4
Johaun Psnör-"), ^ Thann . . 1S84, 4 Satzungen 10. 7.
16öS, seit 162g Pfarrer und -rcksundus ebd.; 2. verm. . , 1639
mit 4 Knnigunde Götz); sie war 1. verm. Satzungen 9. 2.
1658 mit f Johann Paul Olp (Olpius),°>) ^ Salzungeu
9. 2. 1629, P ebd. ö, 5. 1677, meäioinns prnotions, vor
nchiner Pfnnucr, Ratsmitglied und Oberweinmeister zn
Salznngen; kinderlos.

Kinder, erster Ehe, zu Schmalkalden geboren:
1. 4 Anna Elisabctha Cntharina get. 1.12. 16S8, begr. ebd.

14. 1. 1717; verm.-) Schmalkalden 31. 8. 1674 mit 4
Esaias Friedrich Waldmnnn, gen. v. Gcyger, * Prcs;
bürg in Ungarn 9. 11. 1646. 4 Schmalkalden 26. 1. 1719,
1>. O. rns6. ot pliil., Fürstl. Hessen-Casselscher Leibarzt,
Stadt- und Land-Physikns zu Schmalkalden, studierte zu
Rcgensburg und Jena, durchreiste Deutschland, die Niede
lande, England, Frankreich und Italien, 1676 wurde er
zn Padna Doktor, 1672 Stndl Phhsikns zn Suhl, zog 1676

'-ch Dessen Vorjahren:
I. 4 Christopf Pfnör, 4 1521, Stadtschulthciss zu Meiningc».

Sohn, zu Meiningen geboren:
II. 4 Wilhelm Pfnör, 4 Thomar 153l>, lebt 151l> zu Meiningen,

Sohlt, zu Meiningen geboren:
III. 4 Hieronhmus Psnör, 4 Schmalkalden 1533, 1514—1515 Tiaren zu

Meiningen, 1540 Pfarrer zu Schmalkalden: verm. mit 4 Magdalcnc Moh,
auS Schmalkalden.

Sohn, zn Schmalkalden geboren:
IV. 4 Hieronhmus Psnör, 4 Thann 3. It. 1l>14, seit 1582 Pfarrer ebd., 1572

Diakon zu Schmalkalden: verm. mit 4 Ursula Wistlcr, ans Schmalkalden.

Sohn, siehe oben.
"9 Johannes Paulus O lhiuS, Salsungensis, Dduringus, wurde 5. 4. 1652

zu Giessen als Student immatrikuliert.
Tochter Waldmann, zu Schmalkalden geboren:
1. 4 Marie Elisabctha, get. 25. 5. 1577. 4 . . .: ocrtn. Schmalkalden

n. 10. 1635 mit 4 Cornelius Tobias von Herda, Amtmann zn
Ticsendorj.



Roedcr. 393

nach Schmalkalden, 1699 Stadt-Physikns ebd., 1697 hoch
siirstl. Hessen Knsselscher Leibarzt, Sohn des ch Daniel
Wnldmann gen. Geyger^), * Rosenhcnn in Bayern . .
1393, ch Rcgensbnrg 14.2.1664, lnth., Dr. meü., studierte zu
Tübingen und Straßburg, 1618 wurde er zu Padna Doklor,
praktizierte zu Augsburg, Preschurg und NegenSburg, ivar
Leibarzt bei 3 ungarische» Palatinen, wurde wegen seiner
Verdienste von Kaiser Ferdinand III. in des Heil. Rom.
Reichs Adelstand erhoben, von dein er scheinbar nie Ge¬
branch machte, n. s. Gem. ch Catharina Margarethe Wald
mann, * . . ., ch Preschurg . . 1649,^) erbte Freihänser
3 Kinder.

2. ch Adam Hieronyinus, * 6. 8. 1661, -s Schmalkaldcn 5.
2. 1673 an Blattern, seine Leich-Predigt zu Stolberg,
„gelehrter, gehorsamer und gottesfürchtigcr Jüngling und
Discipnlns der lutherischen Schule in Schmalkalden, auch
der Sprachen und freien Künste ergebner", ging 1671 ans
die Universität Erfurt, wurde dort examiniert und „deponiert",
hatte Privnt-Unterricht bei den Rektoren Schund und Wcihcn-
born, las griech. und latein. Schriftsteller, hatte auch einen
Anfang im Hebräischen geinacht.

3. ch Sophia Elisabeth», 26. 11. 1663, ch Schmalkalden
26. 19. 1681, erbte eines der väterlichen Freihänser in der
HoffnnngSgasse zu Schmalkalden; verm.-ch ebd. 1. 19. 1679
mit ch Johann Georg Nicolnns Clemcn/'°) gen. Vogt,
get. Schmalkalden 17. 3. 1647, begr. ebd. 24. 8. 1683,

-y Wappen: Geviert: 1 und 1 einwärts gekehrter gesichteter Mond; 2 und
3 je ein Stern; ans dem Heim zwischen offenem, wie der Schild bezeichnetem
Fluge ein Geiger.

"y Das Geschlecht der Wachmann hatte ffch bereits unter Carl V. im Kriege
gegen Frankreich ausgezeichnet; vgl. Zcdlcr, Univ.-Lcx.

Sohn:
ff Rollcmann Valentin kleinen, get. Schmalkalden 2ä. 10. 1L81,
ff .... I. 17. II., Hess. Cass. Commerzienrat, vgl. Bd. 8, S. 37ö;
Gcisthirt a. a. O., S. 12; die Clemcn sind eines der ältesten Schmal-
kaldener Geschlechter.

ScinWahpcn: ein stlswebendes Doppelkreuz. AufdcmHclm: eine Lilie.
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der Rechte Lieentiat, I. II. l>, und Advokat zu Schmal
kalden (Sohn des 4 Sicgmund Clemen, gen. Vogt,
get. ebd. 11. 11. 1612, begr. ebd. 26. 12. 1671, vor¬
nehmer Bürger, Berg- und Stnhlgewerke zu Schinalkalden;
vcrin. Schmalkalden 6. 3. 1644 mit I Anna Magdalena
Clemen (Pforr), get. ebd. 12. 6. 1664, 4 . . nach 1666,
Witwe des 4 Johann Jaeob Minor <Myner), Kaiser!.
Lberstwachtmeister.)

IV 1>. 4 Jacobus bioeder, get. Schinalkalden 2. 8. 1626, begr.
ebd. 21. 1. 1666, vornehmer Kaufmann, Stahlgewerke und
Gcnicin-Vornlnnd der Stadt Schinalkalden; vcrin. ebd. 28. 6.
1658 mit 4 ^nna Catharina Wolfs zur Todenwarth,
Schinalkalden . . 6. 1636, begr. ebd. 22. 3. 1683 (Tochter
deS 4 Johannes Wilhelm Wolff zur Todenwarth,"! *
Schinalkalden 1. 3. 1563, 4 ebd. 18. 2. 1646, 1. II. O,
Fürstlich Hessen-Darmstädtischer Rat; in 3. Ehe verin. Schmal
kalden 13. 1. 1634 mit 4 Anna Catharina Fuchs, Tochter
des 4 Johann Fuchs, Bürger und Kaufmniin zu Schinal¬
kalden, und Witwe des 4 Nieolans CyruS, Kanzlei-
Registrators zu Mciningen.)

Tochter, zu Schinalkalden geboren:

1. 4 Anna Catharina, * 7. 11. 1656, 4 ebd. 22. 1. 1666.

IVo. 4 Johannes Roeder,-ch get. Schmalkatden 11. 5. 1635,
4 Bayreuth 21. 8. 1762, I. II. I). (Inris Utrinsgne I1oc:tc>rt,
Markgräfl. Ansbnch - Bayrcilth. Geheimer Kabincttsrat ebd.,
berühmter Advokat zu Schinalkalden, später Hof- und Jnstiz-
rat, ivie auch Hof- und Edl. Rittersch. Lehen Cjerichts-Assessor
zu Batirenth, besuchte die Schule seiner Vaterstadt, zog 1653

-p 4 Johannes Wilhelm Wolff zu Todcnwarth wer in erster Ehe
verm. Geonzenthal 18. !>. 1K20 mit 4 Barbara 5lörncr, ' . . .. 4 Schmal-
kaldeu 21. ö. 1K28, Tochter des 4 Johann Heinrich Körner, Fiirstl. Stichs.
Amtsschrcibcr zn Gcorgenthal f lvstl. Stricdcr, Hess. Gelehrt. Gesch. Bd. 1ö, S. 7.)

Vgl. Geisthirt, litterata, Nr. LXXXI.
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ans die Universität Leipzig nnd ?lltdorf, begab sich »ach Regens-
bnrg nnd nach vollendeter Reise, da er die Kaiser!. Residenz
Wien und das Königr, Ungarn besehen, kam er wieder »ach
Altdorf, disputierte prn Aracku ,,ck«zeautslis" und wurde zu¬
sammen mit seinem älteren Bruder Valentin zum Doet. .7. II.
rcnnnziert, 1387, 1688 älterer Bürgermeister nnd Freisasse zu
Schmalkalden, besaß ein Areihaus in der HvsfnnngSgasse, seit
1688 Markgraf!. Brandenburg. Bayrenth. Hof- und Justiz-
rat, wie auch Hof- n. Edl. Rittersch. Lehen-Assessor zu Bayrenth,
1. II. I,.; 1680 I. II. I)., siegelt 1681 mit Dreieck nnd Palm-
banm; verm. Schmalkalden 6. 11. 1662 mit -h Marianne
Wolfs zur Todenwarth, gct. ebd. 9. 2. 1635, begr. ebd.
19. 11. 1693, Schwester der -s Anna Catharina W. z. T.,
vgl. IV b.

Kinder, zu Schmalkalden geboren und gestorbein
1. s Johanna Catharina, get. 22. 7. 1663, begr. ebd. 21.

7. 1672.
2. 'I Johann Wilhelm, get. 13. 3. 1665, -s ebd. 13. 9. 1706,

1680 Diseipnlns der Obern-Klasse der Luth. Schule zu
Schmalkalden; nnverm.

3. 's Sohn, * begr. ebd. 15. 3. 1665.
4. 's Johann Siegmnnd, get. 22. 12. 1666, 'h . . ., 1680

Schüler der Obern-Klassc der Lnth. Schule zu Schmal¬
kalden, 1687 Pate, ? Nachkommen.

5. -h Johann Sigfrid, gct. 31. 5. 1668, begr. ebd. 19. 6. 1668.
6. r Marin EÜsabetha, get. 23. 11. 1669, begr. ebd. 7. 9.

1691.
7. 's Johann Vitns, get. 26. 7. 1671, begr. ebd. 3. 6. 1694.
8. -s Johann Christoph, get. 15. 5. 1673, begr. ebd. 3. 6.

1673.
9. v Marin Johanna, get. 6. 9. 1674, -s nach 1692; verm.^j

Bayrenth 6. 11. 1693 mit-s Georg Heinrich Ambrosius,

-y Ander Ambrosius, zu Schmaikaldeu gebore»:
1. !' Georg Friedrich, get. IS. 3. IKSS. begr. ebd. 12. 3. 1718, Nie.

jur. Mr., «tadtschultbciß, Bcrgrichtcr, vornehmer Steihischcr Berg-
uud Stuhlgewcrle zu Schiualtaldcu: 2 mal verm. .Ander.
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ref., Brottervde 30. I. 1666, ch Schmalknlden 19. 6.
1718, Dr. jnr. rrtr., /chdvoeatus orüinarius und Fürstl.
Hessischer ivroonratar lisei, Ikcgierendcr Bürgermeister,
vornehmer Stahl- und Berggeiverkc, Sohn des ch Heinrich
Thomas Ambrosins/") Fürstl. Hess. Amtsvogt zu
Hcrrcnbreitungen, u. s. Gem. ch Martha Elisabeth Kühn/")

16. ch Johann Christinn, gct. 24. 11. 1676, begr. ebd. 27. 11.
1685.

I!. Ehnlmndtschc (Brllgc-nthktlrn) Stumm.
Illo. ch Ehrhardt II Rvdcr <3>vhter), gct. Schmnlkalden 17. 2.

1587, begr. ebd. 14. 2. 1643, Bürger, Schlosser und Handels¬
mann ebd., leiht 1634 der Stadt 266 Tlr., reist 1639 unter
schwedischem Geleit nach Erfurt, kauft 1639 die Stadtmühle
zu Schmnlkalden, besitzt eine Mühle zu Flohe bei Schmal
kalden und ein Haus „in der Hoffnung" zu Schmalkaldcm
vcrm. ebd. 21. 7. 1613 mit ch Elisabeth Merckel, ^ . . .,
begr. Schmnlkalden 26. 5. 1664, Tochter des ch Paul Merckel.

Kinder, zu Schmalknlden geboren:

1. ch unget. Kind, * . . ., begr. ebd. 26. 8. 1614.
2. ch Johannes, s. IVcl.
3. ch Kind, '^ . . ., begr. ebd. 16. 9. 1618.
4. ch Erhard III, get.' 12. 16. 1619, begr. ebd. 28. 1. 1624.
5. ch unget. Kind, ^ . . ., begr. ebd. 12. 1. 1622.
6. ch Anna Maria, get. 2. 6. 1623, ch . . .: verm. Schmnl¬

kalden 8. 7. 1646 mit ch Antonins Habermann, Gc-

2. 1' Johann Georq, qet. 26. 2. 1697, begr. Schmalkalden 26. 5. 1729,
IÜL. k-d?l-5Ld. ^ur. Dir., vornehmer Steihischer Stahl- und Derg-
Newerke ebd.; verm. Kinder.

3. i' Nebecca, * 15. 3. 1.699, -j- . . .: verm. Schmalkalden 9. 10. 1719,
mit 1- Jiistinus Eckart Zufall, >XävocÄw8 oräirmrius ebd.,
Sohn des 1' Caspar Zufall, Schultheiß zu Wahlershausen bei Kassel.

-«h Dessen Vater: 1' Andreas Ambrosius, Nentmeister zu Wihcnhauseu.
'") Deren Vater: 1' Michael Kühn, Amtsschultheiß zu Vrottcrode.
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mcinvormnnd und Stenerschreibcr, Sohn deS st Johann
Hnbcrmann, st oor 1046, Pfarrherr zn Steinbach.

7. st Anna Clisabetha, get. 24? 6. 1628, st . . .: vcrm.^'l
Schmalkaldcn 5. 11. 1645 mit st Crhardt Fichtel, st vor
1081, vornehmer Bürger, Kauf- und Handelsmann und
Gemeinvormnnd zn Schmalkalden.

8. st nnget. Kind, * . . ., begr. ebd. 25. 6. 1636.
9. st totgeb. Tochter, * begr. 17. 0. 1037.

IVct. st Johannes <Hannß> Röder, gct. Schmalkalden 7. 6.
1615, 5 ebd. 16. 5. 1663, Handelsmann n»d Ratsherr ebd.,
1061 Gemeinvormund, 1664, 1668, 1670, 1686 Bürgermeister
ebd., 1662, 1065, 1677 Ratsverwandter, 1667, 1671 Rats-
Herr, besaß ein Hans „in der Hoffnung" zu Schmalkalden,
eine Mühle zu Schönan, eine Bohr- und Poliermühle zn
Schmalkalden nnd eine Mühle zn Flohe, Mitglied sämtlicher
Mühlengewerke zn Flohe: verm. Schmalkalden 18. 11. 1646
mit st Anna Elisabethe Wachs, ^Schmalkalden . . . 1621,
begr. ebd. 7. 4. 1686, Tochter des st Conrad Wachs, Forst
Meisters zu Scligenthal.

Kinder, zu Schmalkalden geboren:
1. st Hans Valentin, s. V.
2. 1- Catharina Elisabethen " . . 1646, st ebd. 31. 16. 1677:

vermach Schmalkalden 22. 11. 1665 mit st Wendel Kohl,
get. ebd. 5. 7. 1636, st . . ., Metzger, Sohn des st Wendel
Kohl, zn Schmalkalden, n. s. Gem. st Margarethe, Schlott,
aus Schmalkalden.

3. st Anna Christina, * . . ., st . . .: verm. Schmalkalden
5. 6. 1667 mit st Johannes Georg Arinack, vornehmer

3") Kinder Fichtel, zu Schmalkalden gebaren:
1. 1' Margretha Elisabeth«, get. 22. 6. 1653, i . . .
2. -j- Johann Wilhelm. * . . 1655, f Erfurt 2. 3. 1678, begr. Schmal-

33) Kinder Kohl, zn Schmalkalden geboren:
1. f Johann Valentinns, get. 24. 10. 1666.
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Handelsmann, Sohn des 1' Jakob Arinack, Bürger und
Krämer zu Schmalkalden.

4. 1- Ehrhard IX^, get. 20. 4. 1648, 5 nach 1664.
5. -s Elisabethn, get. 11. 2. 1631, begr. ebd. 16. 2. 1631.^
6. -s Cathnrina Mnrgaretha, gek. 16. 3. 1632, -s nach 1673.
7. 1' Catharina Magdalena, ^ . . 1653, begr. ebd. 21. 3.

1638.

8. 1' Anna Catharina, gek. 17. 8. 1634, begr. ebd. 27. 4.
1638.

9. ch Margretha, gek. 23. 10. 1636, begr. ebd. 22. 3. 1719;
vcrm. ebd. 28. 10. 1674 mit s Georg Schlott, * Schmal
kalden 131. 7. 1641, f ebd. 13. 12. 1708, Bürger und
Handelsmann, Sohn des 1' Hans; Schlott, M eNger zu
Schmalkalden.

10. 's Johann Friedrich, get. 26. 12. 1638, begr. ebd. 20. 3.
1664.

11. s- Maria Magdalena, get. 5. 3. 1661, begr. ebd. 28. 8.
1661.

12. ch Anna Cathnrina, get. 20. 6. 1662, begr. ebd. 22. 1.
1663.

13. ch Barbara Margretha, get. 1. 1. 1664, -s nach 1686.

V. -s Hans Valentin Boeder, get. Schmalkalden 19. 3. 1642,
-h Seeligenthal 3. 2. 1734, 1687—1709 Schultheiß ebd.; verni.
. . . mit 's Anna Barbara Kleiensteuber, ^ . . 1637, i
Seeligenthal 3. 3. 1734, begr. Flohe.

Kinder, zu Seeligenthal geboren, zu Flohe getauft;

1. s- Anna Katharina, * 19. 9. 1677, 1' . . .

2. 1' Elisabeths) » 3. 12. 1679, 3 . . .; vcrm. Seeligenthal
lK. B. Flohei 1. 10. 1709 mit 3' Samuel Dieselmann,
Läufer aus ildenhoven in ilntcrhcsscn.

Solm Rocder;
1. 3 Hans Paul, ' Sceliqenthal (get. Wohc 1V. 7.) 1701, 3
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3. 's Barbara Katharina, 10. 1. 1682, 1' Seeligcnthal 13.
5. 1723, begr. Flohen verm. Flohe 8. 10. 1704 mit -s
Johannes Jnng, Bergmann zn Flohe, Sohn des ch
?ldnm Jnng.

4. -s Johann Georg, s. Via, Üiothenbnrg-Friedeburger Unter-
stnnn».

ö. ch ?lnnn Christinn, 2. 2. 1087, ch ebd. 2. ö. 1000.
6. f Johann Paul, s. VI0, Hohleborner Unterstannn.
7. -s ?lnna Elisabeth, * 14. 12. 1093.
8. ch Johann Sieginnnd, * 26. 0. 1099, -s ebd. 17. 7. 1099.

I. Rvthentmrg-Fvirdvtmrger Unterstamm.
Via. -s Johann George I Röder, ^ Seeligcnthal bei Schmal-

kalden (get. Flohe) 5. 2. 1084, ch Ziothenbnrg n. Saale 24.
1. 1750, 1714 zu Wettin in der Provinz Sachsen, 1724, 1728
Kgl. Prenß. Obergeschworener am Bergamte zu Rothenbnrg
a. Saale, 1729, 1733 Verwalter des Gollwiüer Reviers,
wohnte zu Gnrsenz bei Rothenbnrg a. Saale, „Hochedler
Herr", 1742, 1743 ans der Dorniper Hütte, 1750 Kgl. Berg-
Revisor, 1752, 1753, 1755 hochverordnetcr Bergmeisterder
Kgl. Preusz. Gewerkschaften vor Rothenbnrg nnd Friedeburg;
2 mal verni. — a) . . . mit s- ?lnna ^Dorothea) Margaretbe
Plvhsch, * . . II. ii, iggch ch Gnrsenz 10. 4. 1736. —
b) . . 23. 4. 1:37 mit s- Marie Blagdalene Gericke, * . . .,
4 . . 5. 0. 1738, Tochter des ch Hermamr Friedrich Gericke,
Bcrgschreiber.

Kinder, erster Ehe:
1. -s Johann Friederich, s. VIIn.
2. s- Johann George II, ^ . . ., ch . . .
3. ch Sohn, ^ . . ., ch . . .

Vlla. ch Johann Friedrich Röder, ^ (? Wettini II. 5. 1719,
-s Friedebnrger Hütte bei Rothenbnrg a. Saale 12. 9. 1790,

22) Vql. v. Treyhaupt, Bd. I, S. W0.
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„Wohledler Herr", 1750 wohlverordneter Kgl. Preuß, Schicht¬
meister auf der Hütte vor Fricdebnvg: verm, Strcich-Naun-
dorf 16. 6. 1760 mit 's Christiane Dorothea Grvßmanu,
* Streich-Nanndorf 25. 5. 1730, 's Friedcburg a. Saale
15. 6. 1808, Tochter des -s Carl August Großmnun, seit
1726 wohlverordneter Pastor der Gemeinden zu Streich-Naun
dorf und Piesdorf.^)

Kinder, zu Friedeburger Hütte geboren:
1. -s Johann Friedrich August, * 26. 12. 1752, -s . . .,

angeblich nach Rußland ausgewandert und verschollen.
2. -s Lndewig Wilhelm, * 25. 11. 1754, 's . . ., studierte erst

Theologie, ging aber davon ab und wurde Aktuarius (zu
Düren im Fürstentum Lippc-Dctmold?).

3. 's Christiana Amalia, ^ 16. 1. 1756, 's nach 1768.
4. -s Carl Friedrich, s. Villa, Brandenburger Haupt-Ast.
5. -s Leopold Ferdinand, s. Vlllb, Poseuer Haupt-Ast.
6. -s Juliaua ?lugnsta, 24. 11. 1761, 's Friedcburg 9. 1.

1805: verm. Fricdebnrger Hütte 3. 1. 1790 mit -s Johann
Gottlob Camlot (Kamlott), ^ . . 1764, -s Friedcburg
23. 4. 1798, hochedl. Berivaltcr auf dem Kgl. Amt Friede¬
burg,Sohn des -s Johann Michael Camlot, Aints-
verwnlter auf dem grttfl. Zechischcu Rittergut Peuiidorf
bei Marieuburg.

7. -s Johann Gottfried Wilhelm, ^ 18. 10. 1764, -s nach 1780.

Dessen Vater:
ch Daniel Gottlied Großmann, * Nanendorff am Petersberg (bei

Giebichenstein), . ... ff Strcntz-Naundorsf . . 1720. iseit 1725 Prediger
ebd.

Großvater: ff Daniel Heinrich Großmann, * . . ff . . 1699, seit
1686 cvang. Prediger an St. Wenzeslai zu Nanendorff am PeterS-
berg; vgl. v. Treyhaupt 2, S. 966.

6') Kinder. 3 bei seinem Tod großjährige:
1. ff Johanne Auguste Christiane Henrictte, * . . ., P . . .
2. ff- Friedcrike Caroline Louise Christiane, * . . ., ch . . .
3. ch Carl Gottlob Ferdinand, ^ . . ., ch . . .

Es waren ihm 1798 zwei Zwillingstöchter geboren, hiervon ff die jüngste
23. 4. 1798; eine dritte Tochter wurde 1796 geboren.
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8. f Christiana Friederika, * 24. 12. 1766,.ch nach 1798;
unverm.

9. ch Caroline Wilhelmine s ^ 14. 5. 1769 s 1- nach 1811.
10. -s Henriette Eleonore > nnverm. ^ 1- 21. 9. 1790.

Brandenburger Hangt-Nst.
Villa, t Carl Friedrich 9,'öder, * Friedeburger Hütte bei

tltothenbnrg a. Saale 31. 8. 1757, ch Hohenofen bei ?kenstadt
n. d. Dosse 14. 2. 1819, Kgl. Preuß. Hütten-Inspektor ebd.,
1. 1. 1780 als Eleve bei dem Kgl. hochlvbl. Magdebnrg-
Hnlberstädtischen Ober-Bergamte eingeschrieben, 1. 1. 1783
nach der Reustädtischen Saiger-Hütte geschickt, .11. 1783 zum
Kadetten ernannt, 1. 6. 1785 Hüttenschreiber, 1798 Kgl. Berg-
Faktor zn Neustadt; verm. . . . mit s- Maria Henriette
Charlotte Herinanni, * Sieversdors bei Neustadt a. d. Dosse
28. 12. 1767, t Brüsjow in der llckermark 8. 3. 1839,
Tochter des f GoodfreduS Herinanni, Prediger zn Sievers¬
dors, u. s. Gem. ch Lonisa Charlotte Seegebart.

Kinder, zn Hohenofen bei Neustadt a. d. Dosse geboren:
1. ch Gottfried Friedrich I Carl Leopold, s. IXa, Heger-

mühler tlnter-Ast.
2. ch Charlotte Christiane Anialie, Henrictta ^ 25. 8. 1790,

ch Brüssow 19. 12. 1841: verm. Hohenofen n. d. Dosse
21. 6. 1808 mit -s Georg Ernst Gotthilf Ostcrroht,
* Danzig (Marien K.) 18. 1. 1799, ch Brüssow 26. 12.
1841, seit 25. 6. 1816 Kgl. Ober-Amtmann ebd., (Sohn
des ch Theodor Gotthilf Ostcrroht,^) ^ . . 1733, ch . .

Dessen Vorfahren:
I. 4 Barthold Ostcrroht, ' 1680?, 1 . . .. RegiernngS- nnd Eonsistorien-

Rat zn Küstrin: verm. mit ch Elisabeth Bcrger, Tochter dc-Z4 Caspar
Bcrger, Amts- und Kammcrrat.

Sohn, zu Klistrin geboren:
It. v Theodor Ostcrroht, * 1827, 4 . . ., Kämmerer nnd Ratsvcrwandtcr

zn Küstrin: ocrm. lliöt mit V Anna Sophie Hossmann, Tochter des 1'
Andreas Hossmami, Bürgermeister nnd Kurfürst!. Hanptmann zn Landsbcrg
a. Warthc.
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1774, Apotheker zu Stolp i. Pom., Medizinal-tllssessvr zu
Danzig: verm. . . 1760 mit 's Charlotte Snlome Whitc,
°^° . . ., -s . . ., ans Celte).

3. -s Carl Theod or l Eduard Ferdinand, >7 IXk, Gottoiver
llnter-Ast.

4. -h Charlotte Friederikc Auguste I Caroline Wilhelniiue,
^ 13. 4. 1794, ch Neustadt a. d. Dosse . . 1839'. 2 mal
verm. — a> . . . mit 's Carl Friedrich Wagener,
^ . . ., 'h . . ., General-Mnnzivardein zu Berlin, Sohn
des 's Carl Wilhelm Wageuer, Kgl. Ersten Mnnzmardein
zn Berlin. — b) . . . mit -s Carl Friedrich Wilhelm
MeprickF") Egeln bei Magdeburg 22. 10. 1790, 4
Äceustadt a. d. Dosse 21. 1. 1849, Prediger ebd., Sohn
des -s Christinn Friedrich Meprick, Justizrat zn Egeln,
u. s. Gem. 's Auguste Autouie Wackerhageu.

5. -s ?lmnlie Charlotte Albertine Laura, * 11. 11. 1803,
-s . . .; 2 mal verm. — ah Brüssow . . . mit -s Carl
Ntoritz Pistor/0 ^ . . 6. 4. 1805, s- . . 183 ., Forst
Reudaut zu Brüssom. -- d) Brüssolv 14. 9. 1837 mit 7

Solin. zu Austritt geboren:
III. 4 Theodor Ostcrroht. ' 1002. 4 . . .. Buchhalter und RatSvcrlvandtcr

zu Fricdcberg tu N. M.: bcrm. 3. 5. 1Kll'2 mit s Margrcthc Rosine Calo >v,
Tochter des 4 Thomas Caiow. Obcrprcdigcr zu Dricsen.

Sohn, zu Friedcbcrg i. N. M. geboren:
IV. -s- Gotthlif Ostcrroth, " 30. 10. 1704. ch Danzig 1. v. 1781. 20. 12.

1737 Bürger ebd.. kauft um 1770 die Fischcrthor-Apotheke: verm. 10 1.
1738 mit 4 Catharma Schneller, " 1708. 's 20. 10. 1781.

Sohn, siehe oben:
M) Kinder Wagner:

1. ch Rosa. "...
2. ch Augusta. " . . .: verm. . . . mit . . . Meißner.

Kinder: Oberst M. und Stcncrassistcnt M.
^0 Sohn: ilari Morih Pistor, ' 27. 9. 183 . .. IIr. ineü.. Geh. iviedi-

zinal-Rat und vcrtr. Rat im Kultus-Ministerium zn Berlin.
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Carl Ludwig Menger/'-) * , , 1- , , ,, Dr. meU.,
prnkt. Arzt und Wundarzt 1. Kl. zu Brüsjow, Sohn des
-f Friedrich Wilhelm Meugcr, Schuhiuacheriueister zu
Strausbcrg, u, s. Gem. -f Catharina Elisabeth Schultz.

a. Hegermuhler Uutcr-Ast.
IXa. ch Gottfried Friedrich I Carl Leopold Roed er, ^ Hohen-

ofcn 12. 12. 1788, -f Kupferhammer bei Nenstndt-Eberswalde
3. 8. 1850, Kgl. Preust. Ober-.HütteninsPcktor ebd., vor 1819
Assessor und Kvntroleur des Kgl. Berge- und Hütten-Amtes
zu Hcgermühlebei Neustadt a. d. Dosse, 22. 4. 1819 Faktor
zu Hohenofen, 1830 Hntteninspcktor, 1835 Ober-Hüttcninspektor
zu Kupferhammer"verm. Berlin 14. 5. 1814 mit ch Louise
Auguste Hehl, " Berlin 29. 1. 1794, -f ebd. 10. 4. 1858,
ruht zu Neustadt-EbcrSwaldc, (Tochter des 's Ernst Friedrich
Hehl, » Berlin lJerus. K.) 6. 4. 17S9, -f ebd. 13. 1. 1820,
Bürger, Kaufmann und Inhaber des Hauses I. F. Hehl u. Cie.,
Kaufmanns-Gilde-Aeltesterund Stadtverordneter zu Berlin:
verm. Berlin (St. Petril 28. 4. 1791 mit ch Johanna Ulrike
Heuriettc Langerwisch, ^ (? Berlin) 4. 0. .1706, 's Berlin
tJerus. K.) 6. 4. 1829; vgl. Bd. 13, S. 219).

Söhne:
1. -f Albert I. Ernst Friedrich, s. Xa, Lichtcnbergcr Zweig.
2. st Carl Eduard Otto I., s. Xb, Roeder-Snowdonscher

Zweig.
3. -s Ernst Friedrich, s. Xa, Wriezencr Ziveig.

1. Lichtenberger Ziveig.
Xa. ch Ernst Friedrich Albert I. hiveder, ^ Hegcrmühle 4. 8.

1815, ch Dresden 24. 1. 1879, ruht aus dem Matthäikirchhof
zu Berlin, Rittergutsbesitzer, seit 1840 Besitzer der Rittergüter

Söhne Meng er:
1. Carl Friedrich * 2. 7. 1838.
2. Herrmann Erich, * 1. 5. 1840.
3. Richard Georg Leopold, * 10. 0. 1813.
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Stechan bei Schliebou, Pwv. Sachsen und seit 1856 ans Lichten-
berg bei Berlin O., besuchte 183l)— . . 9. 1333 das Joachims-
thalsche Gymnasium zu Berlin, . 5. 1835—Ostern 1836 lernte
er die Landwirtschaft bei dem Gutsbesitzer Schulze zu Gellen,
25. 6. 1836—l, 16. 1837 zu Amt Blanckenbnrg in der llckcr
mark, studierte seit 8. 6. 1839 als Lducl. pbil. st oeson. zu
Greifswald, besuchte zugleich S. S. 1839 die Staats- und
landwirtschaftl. Akademie zu Eldenn: verm. Berlin 27. 9.
1849 mit -s Auguste Caroline Ottilie Diderike Friedrich,
^ Berlin lParochial-K.) 27. 9. 1817, ch Lichtenberg 13. 12.
1877, Tochter deS ch Heinrich August Friedrich, Geheimer
Hofrat, Nendant der General-Witiveukasse zu Berlin, u. s.
Gem. ch Caroline Marie Louise Haegermann, ^ Perleberg
12. 6. 1788, ch . . 23. 12. 1824,durch sie haben die
Roeders Rechte auf die alte Brand'sche Familienstistung.

Kinder, 1—19 zu Stechau, Kr. Schlveinitz geboren:
1. ch Friedrich August Hugo I., * 25. II. 1841, ch ebd. 19.

2. 1851.
2. Auguste Anna I., * 26. 12. 1342, 1894 zu Berlin:

verm.") Lichtenberg 15. 19. 1363 mit ch Julius Leopold
Eyssenhnrdt, * Berlin 6. 7. 1836, ch Berlin vor 1894,

^2) Deren Eltern:
ia. -s A. . C. . Haegermann. 1' nach 1817, Kgl. Prenß. Haupt-Zoll-
< einnehmer, Accise- und Zoll-Ofsiciant der Stadt Gardelegen,

-s-Anna Maria Brand, * . . ., 1' . . 18. 12. 1796.
Deren Vater:

1- Daniel Brand, Bürger und Brauer zu Gardclcgen.
Dessen Vater:

ch Johann Brand, Dr. meä., Fürstl. Anhalt. Leib¬
arzt zu Bernburg.

") Kinder Eyssenhardt:
1. Louise; verm. mit E . . F . . H . . Johannes Knoblauch, Dr.

pkil., 1885 Privatdozent zu Berlin.
2. Heinrich Albert August, * . . 7. 8. 1866, 1894 Rittergutsbesitzer

auf Klein-Kienitz bei Nangsdors.
3. Clara; verm. vor 1885 mit Martin Schocpff, vr. plü!., 1891

Assistent am technologischen Institut der Universität zu Berlin.
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Ziittergntsbesitzer auf Klein-Kienip bei Berlin, 1866 Guts-
besiher zu Ravensbrück bei Fürstcnberg in Mecklenburg,
1883 zu Berlin, Sohn des ch August Eyssenhardt, Pre¬
diger an St. Nieolai zu Berlin, n, f. Gem. ch Clara von
Benda.

3. Catharine Elise II., ^ 3. 2. 1844; verm. Lichtenberg
18. 16. 1864 mit Georg Ferdinand Otto Müller,")
Bcrlagsbnchhandler, 1866 zu Prag, 1883, 1896 zn Berlin,
Sohn des Ferdinand Müller, zu Berlin. „j-

4. ch Friedrich Arthur, * 9. 3. 1346, -s Stechan 26. 7.
1846.

5. ch Max Albert, s. XIa.
6. ch Leo Curt I, - 31. 3. 1848, ch ebd. 29. 1. 1831.
7. ch August Paul I., ^ 21. 5. 1849, ch ebd. 1. 2. 1831.
8. Agathe Helene I., * 36. 12. 1856: 2 mal verm. — a)

Berlin 24. 6. 1879 mit ch Heinrich Philipp Albrecht
Wandel, ^ Stettin 36. 16. 1824, ch Berlin 5. 3. 1882,
Geh. Admiralitats-Rat, Sohn des ch Carl Friedrich Wil¬
helm Wandel, Kaufmann zu Stettin u. s. Gem. ch
Christine Wilhclminc Locper, ^ Stettin (St. Jvh. K)

.777,
Kinder Schoepff:

(1. Annemarie.
(2. Ursula.
<Z. Hcdwi.s ,.
(4. Werner.

4. Friedrich, Buchdrnckerei-Besiher zu Burg bei Magdeburg. t ^
Sohn:

(1. Werner.
Kinder Müller:

1. Gertrud; verm. mit Ernst Springer. Justizrat, Dr. zur., 1896
Rechtsanmalt und Notar beim Landgericht I Berlin.

Kinder Springer: 22.
(1. Elise.
(2. Charlotte.

2. Otfried, Dr. meä. ^ -
8. Conrad. '
4. Elsbeth.
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, , 1786, 1' , , vgl. Bd. 10, S. 383. — d) Herrcnatb
>» Württemberg 12. 8. 1884 mit Ernst Friedrich Wilhelm
Knorr, ^ Hohenkränig i. d. A.-M. 7. 7. 18.10, Ober-
landeSgerichts-kltat zu Stettin, bis 1885 Amtsrichter zu
Halle a. S., I8ö4 zu Hechingeu (Sohn des 1' Christian
Friedrich Knorr, * Hohenkränig 5. 12. 1803, ch . . 18. 3.
1888, Schultheiß und Kircheuvorsteher, sowie Baueruguts-
besiüer ebd.; verm. ebd. !8. 6. 1837 mit ch Anna Luise
Kuiek, * . . 24. 11. 18IS, ch . . 10. 12. 1878>.

9. 's Friedrich Hugo II., * 14. 5. 1852, ch ebd. 4. 8. 1853.
10. ch Friedrich II. (Fritz) Albert, ^ 23. 7. 1853, ch . . 12.

7. 1877, Kausmauu.
11. Carvliue Auguste II., Berlin 26. 12. 1854; vcrm/ch

Berlin 31. 5. 1888 mit Karl Hermann v. Ollech, ebd.
3. 8. 1356, Dr. pH!!., früher Privnt-Dozeut au der Uni
versitnt Göttiugen, Rittergutsbesitzer auf Wiescnthal bei
Zschechelcn (Sohn des -f Karl Rudolf v. Ollech,''') ^
Graudcnz 22. 6. 1811, -h Berlin 25. 10. 1884, General
der Infanterie,^) Gouverneur des Jnvalidenhauses zu

^') Kinder v. Ollech, zu . . . geboren.
1. Jrmgard, * 27. 8. 1889.
2. Otfried. * 27. 10. 1893.

Prcnß. Adel 6.6. Königsberg 18.10.1861: Wappen 1861: unter purpurnem
mit goldener Königskrone belegtem Schildhaupte gespalten: vorn in Blau ein
silbernes schwebendes Laugkreuz, hinten in Silber ein geharnischter Schwcrtarm:
auf dem gekrönten Helme mit blau-weißer Decke: 3 Straußenfedern, eine weiße
zwischen 2 blauen: vgl. Handb. d. Prenß. Adels, Bd. 1, S. 410. Berlin. E. E.
Mittler u. Sohn.

dessen Eltern a, d:
-1. 1' Christian Ollech. * Nübenzahl bei Rhein i. Ostpr. 13. 5. 1782,

-f Düsseldorf 18. 2. 1835. Hauptmann a. D.: dessen Eltenn
1 Andreas O l l e ch , Kgl. Unterförster zu Nübenzahl bei Rhein:

I dessen Eltern Z, 2:
l il. s Bartholomäus Ollech lOlech), Freier zu Rübenzahl in
l ^ Masuren.
I ^2. -ß Anna Dorothea 1700, -ß . . 27. 12. 1788.
^.dd. 1' Maria Andrea; deren Eltern 3, 4:
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Berlin: vcrm, Karlsruhe 29. 10. 1850 mit 7 Anne Pe-
nelope P cin berion/"> ^ Baiubridgc-Holmo bei Sunderland
in England 10. 2. 1824, -f Berlin 7. 4. 186k).

12. Hermann Leo, s. Xlb.
13. Johannes I (HanS) Albert, s. XI0.

XIa. -f Max ?llbert llioeder, * Stechnu ö. 4. 1847, -f Jena
27. t0.1003, Rittergutsbesitzer auf Stcchan bei Schliebeu, Kleis
Schweinitz i. Sachs., mit Ziegelei, Brannkohlengrube und Torf¬
stich, 635,11 bu; verm. Kleinhof i. d. Lausitz 10. 3. 1877 mit The¬
resia Eoruclia Mcta v. Linsingen, Ilndcrnach n. Rh. 2.
12. 1339, (Tochter des ch Haus Heimart Ferdinand v. Lin¬
singen, ^ Liineburg 12. 3. 1818, ch Dessau 10. 7. 1804,
Kgl. Prenß. Generalmajor z. D., lliitter hoher Orden: verm.
Brandenburg 27. 1. 1348 mit ch Marie Louise Therese

s3. 1' Michael Andrea, Freischulze zu Weißenbnrg iu Ma-
< suren.
>4. !...

d. i' Christiane Henriettc Galant, B^ilkisrhken 13. 12. 1777,
1' Berlin 2. 2. 1859; bereit Eltern cc, 66:

scc. 1' Christian Galant. Obcr-Greuz Jäger zu Wilkischken.
<33. -s Barbara Mühlradt.

deren Eltern 5:
:i. s Gearge Penibertön, ^ New-Eastle 15. 5. 1785, -s-Londan 0.

-1. 1851, auf Bambridge Halme; dessen Eltern aa, 55:
ina/ s Stephan Peinbertvn. " . . 1742, -j- . . 1830, Arzt zn
I )tew-Eastle aiit Tyne; dessen, Eltern 1, 2:
^ /I. v . . Pe mb er tan.

1> k <2. 1' . . Lawrence.
^ j !s5d. s Jsabella A n d e r sv ir; deren Eltern 3, 1:

> ^ /3. -j- . . ?lndersan, Baumeister zu New-Eastle.
I

s Jane Hunter, London 8. 2. 1805, 1' Bambridge Holme 22.
2. 1820; deren Eltern c-c, 33:

lcc. -s Thomas Hunter, Jurist iit indischenDiensten.
<33. -s AnuaHun ter, * . . i773, -s-Sstende . . 1833; deren Eltern7,8 :

«7. s . . . Hunter, Landwirt zu Hexham, Grafschaft Nort-
! humbcrland. .0.
ts. 4...
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Maurer, * Brandenburg 20. 8. 1824, st Klcinhof i, Laus.
3. 2. 1868>; geschieden.^)

Kinder, zu Stechan, Kr. Schiveinitz gebaren:
1. st Valentin III. Heimart Curt, ^ 23. 3. 1878, 4 ebd. 3. 4.

1882.
2. 1- Max Albert Eberhard, * 24 2. 1879, st ebd. 17. 4.

1882.
3. st Caroline Theresc Margarctha II. (Margot) * 11. 7.

1880, st ebd. 17. 6. 1880.
4. Ernst Joachim Curt III, * 9. 8. 1881, 1897 Kgl.

Prellst. Cadet zu Lichterfelde bei Berlin, 18. 8. 1902 Leut
»ant im Feldartillerie-Regiment Gencrnl-Fetdzengmeister
(1. BrandenburgischeS) Nr. 3 zu Brandenburg a. H.,
1907 Leutnant d. Rcs. dess. Rgts., lebt in Deutsch-Süd
west-Afrika.

5. Mein Cäcilie Elsbeth, * 13. 9. 18821 leben zu
0. Constanze Hildegard Erna, * 22. 0. 1884./ Berlin

Xld. Hermann Leo Rocdcr, * Lichtenberg „bei Berlin O. 17.
10. 1856, Rittergutsbesitzer zu Lichtenberg, Ältester der Kriegs-
rat Brandschen Familienstiftung, Besitzer des Hauses Berlin Ä.,
Viktoriastraße 14, Sek.-Lieutnnnt a. D., 1878 Sckond-Lieut--
nant im Feld-?lrtillerie Rgt. Nr. 15 zu Metz, —1881
kommandiert zur Artillerie- und Ingenieur-Schule, 1882 n In
»uito, 1883 ausgeschieden und zu den beurlaubten Offizieren
der Landwehr-Feldartill. 1. Bat. des 24. Landw.-Rgts über¬
getreten, vor 1388 und bis 1890 Amtsvvrsteher von Friedrichs¬
berg, Lichtenberg und Wilhelmsberg, Gemeindevorsteher von
Lichtenberg; verm. Lichtenberg 8. 1. 1887 mit Martha Ver-

sie 2. verm. . . . 1S00 mit . . . Liese gang. Gutsbesitzer.
Wappen v Lin singen: in Not drei blaue Balten, belegt mit sieben W,

3, 1) Eiscnhiiten, ans denen im tl>. Jahrh, im Anklang an den Namen silberne
Linse» wurde»: ans dem gekrönten Helm mit rot-silbern-blancr Decke eine Linien¬
staude zwischen offenem, wie der Schild gezeichnetem Fluge. Vgl. Goth. Taschenb.
d. Adl. Haus. 1N0S, S. 44t.
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onica (Bronh)Heyl, ^ Berlin 2. 6. 1862, (Tochter des ch Carl
Otto Hehl, * Berlin (Jcrus. K.) 30. 11. 1827, -s ebd. (St.
A. 2) 30. 9. 1379, Kaufinnnn uod Fabrikbesitzer zu Berlin;
verm. Berlin St. Nikolai (K. B. Liehe bei Nancn) 19. 11.
1354 mit Carvline Johanna Klintz, gen. Zimmermann,*
Berlin ^St. Petri) 18. 12. 1836; vgl. Bd. 13, S. 221.)

Kinder, zu Lichtcnberg bei Berlin geboren:

1. Otto Albert Guido, * 30. 11.1887, Landwirt, 1. 10. 1907
Einjahrig-Freiwilliger im Magdeburg. Drag.-Rgt. Nr. 6
zu Mainz.

2. Carolinc Johanna Leony, * lg. 2. 1889.
3. Martha Beronien Ruth, * 4. 5. 1891.
4. Helene Auguste Elisabeth II., * 4. 6. 1894.
5. Harrh Hermann Heinz, * 31. 5. 1895.

XI o. Johannes I. (Hans) Albert Nocder, * Lichtenberg 11. 6.
1858, Dr. plrit., Schriftsteller^) zu Gvrlitz, Kamenzstraße 4,
früher zu Nicderlößnitz bei Dresden, vordem Gutsbesitzer auf
Lnisenhof bei Oranienburg; verm. Berlin . . . mit Carvline
Sieggriin, * . . .

Sohn, zu Berlin geboren:

1. Siegfried, * 29. 5. 1891.

2. Der Roeder-Snowdonsche Zweig.

Xd. ch Carl Eduard Otto I. Roeder, * Mcssingwerk bei Neustadt
n. d. Dosse 15. It. 1816, ch Wernigcrode 8. 3. 1887, Kgl.
Preuß. Banrnt und ständiger Hiilfsarbeiter im Ministerium
siir Landivirtschaft, Domänen und Forsten zu Berlin, >838
Ban-Kondukteur; verm. Düsseldorf 18. 4. 1844 mit ch Friede
rite Franziska Marv Snowdon, * Berlin 8. 12. 1820, ch
Wcrnigervde 6. 5. 1895.

er schrieb: Erlöse dich selbst 97; Frei Licht, ernste u. heitere Gesch. 98;
Der neue Mensch, Drama 99; Volksfreunde, Dr. 1900; Leonie, Drama 1900;
Die Religion verdirbt den Charakter 1902; Worte für Menschen zur Entgegnung
ans Chamberlains Worte Christi 1905.
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Kinder:
1. ch Jenny Auguste Emma Elisab eth I., ^ Clotha 5. 5. 1846,

-s Potsdam 16. 11. 1857.
2. ch Albert Friedrich Aurcl Paul II., f. XIci.
3. Otto II., Johauu Ludwig, j. XIs.
4. Carl Valentin Albert II., XII.
5. Auguste Doris Johanne Friedcrike Marie II., Lieben

werda 19. 11. 1853, lebt zu Wernigervde.
6. John Otto Carl Jnstus, s. XI g.
7. John Daniel Friedrich, s. XI b.

Xlcl. ch Albert Friedrich Aurcl Paul II. Roeder, ^ Gotha
11. 11. 1847, ch Elend a. Harz 24. 2. 1967, Kgl. Preuß.
Fvrstnieistcr und Oberförsterebd. : vcrni. Hannvv. Münden
12. 16. 1876 mit Sophie Jnliaue Elisabeth Cramccr, *
Neuenhaus6. 9.1848, Tochter des ch Alexander Crameer,
Oberamtsrichtcr zu Hannvv. Münden, n. s. Ciem. ch Bern--
hardine Christinna Satink.

Kinder"
1. Hertha Marie Bernhardinc, ^ Pnrden bei Allenstein29.

4. 1879.
2. Curt II. Otto ?llexander, ^ebd. 5. 7. 1881, Fvrstrcfereudar,

18. 8. 1968 Leutnant nnd Feldjäger des Reitenden Feld
jägerkorps zu Berlin.

3. ch Hans II. Werner, * Elbingcrodc 8. 4. 1886, ch ebd.
16. 4. 1886.

Xlo. Otto II. Johann Ludwig Rocder, ^ Elberfeld 5. 7,
1856, Evaug. Divisiouspsarrern. D., 1891 bei der 18. Divi
sian zu FlenSburg, 1893, 1897 bei der 34. Division zu Dicdeu-
hofen, 1. 4. 1899 a. D? vcrni. Eberhardslust bei Posen 36.
9. 1884 mit Jnlie Adelheid Elisabeth Bleyer, ^ Beber 26.
4. 1857, Tochter des ch Georg Meyer, Superintendent zu
Wahrenholz bei Gislwrn, n. s. Gem. ch Sophie Lonies Blaric
Philippine Leihen.
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Kinder, zn Rendsburg geboren:
1. Philipp Balcittin IV. Otto, ^ 2. 4. 1887.
2. Erich III. Wilhcltn Heinrich, ^ 2. 3. 1889.
3. Jutta Elisabeth, » ?. 7. 1890.

XII. Carl Valentin Albert II. Roedcr, Liebeinverda 23.
8. 1891, Kaufmann zn Harbnrg; verm. Hainburg 10. 5. 1883
mit Johanna Catharine Nkathilde Hinsch, * Hamburg 22.
4.1857, Tochter des ch Ferdinand Hinsch, Weingroßhändlcr, ebd.

Kilt der, zn Hamburg geboren:

1. Mathilde Mary, ^ 5. 4. 1884; vcrm.^) Harbnrg a. Elbe
29. 3. 1900 mit Albert Wilhelm Rudolf Rensch,
Lichtenbcrg b. Berlin 2. 3. 1876, Kaufmann zn Berlin
(Sohn deS Rudolf Rensch, ^ Lichtenbcrg 25. 9. 1851,
Kaufmann ebd.; verm. ebd. 13. 11. 1874 mit Emilie
Schroeder, * Lichtenbcrg 4. 2. 1852).

2. Elisabeth Anna Gertrud II., ^ 5. 1. 1886.
3. Otto Albert Paul Hans III., * 8. 9. 1888.
4. Helene Margreth, ^ 26. 6. 1892.

XIx. John Otto Carl Jnstns Noeder, ^ Liebeinverda 31. 10.
1856, Kgl. Preuß. Oberstleutnant und Kommandeur der klnter-
vffizierschnle zn Marienwerder, 1891 Premierlentnant n In
«nila des 4. Niagdeb. Ins.-Regst Nr. 67 und Adjutant der
61. Jnf.-Brigadc zn Straßburg i. Elf, 1893, 1897 Hanpt-
nmnn im Jnf.-Rgt. 9>r. 132 zn Straßbnrg im Elf., 13. 9.
1899 überzahl. Major im 4. ilnter-Elsäss. Jnf.-Rgt. Nr. 143
zn Straßbnrg im Elf., 10. 4. 1906 Obcrstl. u. Kdr. d. kinteroff.-
Schnle zn Mnrieinverdcr, Rot. Adl. 4, Dienstausz.-Kreuz,
Brannschiv. O. Heinrich d. Lviven Ritterkr. 2. Kl.; verm.
Frankfurt n. M. 17. 2. 1886 mit Sophie Bettina Bert ha
Bernns, * Frankfurt a. M. 17. 8. 1869, franz.-reform.,

Tochter Nensch, zu Berlin geboren:
1. Gerda Nndolfine Mathilde Johanna, * 17. i. 1997.
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Tochter des ch Andreas Ludwig Bernus, Rentner zu Frank¬
furt a, ?N. u. >1 Geui. Katharina Elisabeth Bettina v,
G uiat n , ans Frankfurt.

Sohn, zu . . . geboren:
1. Hellmuth Louis Franz Valentin, * 23. 12. 1896.

XI Ii. John Daniel Friedrich Roeder, * Berlin 23. 5. 186ö,
Dr. für., Kgl. Preuß. Amtsgerichtsrat zu Berlin W. 62,
Conrbihrestr. 3, 1891 Kammergerichtsreserendar und Sccoild
Lientenaut der Ref. des Kaiser Alexander-Garde-Grenadier -
Rgts. Nr. l zu Berlin, 1833 behufs Überführung zum
Sanitcits-Personal der Abschied bewilligt, 6. 1. 1892 Gerichts-
Assessor zu Berlin, 1896 Justitiar des BczirkS-AnSschusses zu
Schlcslvig, 1. 3. 1838 Amtsrichter zu Biitow i. Pom., dann
zu Berlin; oerm. Berlin 21. 3. 183ö mit Agathe Wegner,
^ Wittstock 13. 7. 1863 (Tochter des Maximilian Carl
Hermann Jobst Weguer, ^ . . 2ö. 9. 1831, Geheimer
Justiz-Rat, Rechtsanwalt und Notar zu Berlin; vcrm. . .
29. 7. 1864 mit Almnc Müller, * . . S. 3. 1339).

Kinder:

1. Erhard Jobst Otto Maximilian, * Schleswig 7. 7. 1896.
2. Ingrid Mary Alwine, ^ Biitow i. Pom. 13. 6. 1899.

3. Der Wriezener Zweig.

Xo. ch Ernst Friedrich Roeder, ^ Hohenofcn bei Neustadt a. d.
D. 7. 3. 1821, ch Chemnih 3. 2. 1889, Verlags-Bnchhändler,
zuerst zu Wriczen n. d. O., dann zu Chemniü; venn. Wriezcn
. . . mit ch Johanna Sophie König, * Wriezen 1. 6. 1829,
ch . . ., Tochter des ch Johann Ludwig König, Superin¬
tendent und Oberpfarrer zu Wriczen, u. s. Gem. ch Henriette
Fricderike Amalie Meh ring.

Wappen v. Guaita: geteilt, oben schwarzer Doppeladler in Gold, unten
2 blaue Sparren in Silber.
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Einz. Kind, zu Wriezen geboren:
1, Gertrud I. Johanna Magdalene, * 12. 1. 1852; verm,

Chcmnitz 10. 6. 1872 mit st Adolf Hugo Alberti,
* Hvhenbocka 29. 12. 1843, st Chemnitz 28. 4. 1891,
Berlngsbnchhändler ebd., Sohn des 1' Carl Gottlob
Trnugott Alberti, * Cletwitz bei Senftenberg . . 1794,
st . . 1851, 1818 Hospitalprediger und Mndchenlehrer zu
Königsbriick iu Sachsen, 1821 Pfarrer zu Elstra, 1826 zu
Hohenbocka, u. f. Gem. st Adelheid Konstantine Schlick-
eisen.

I). Gvltowrr Untvr-Aft.
IXd. st Carl Theodor I. Eduard Ferdinand Roeder, Hohen-

ofen bei Neustadt a. d. Dosfe 14. 6. 1792, st Lisfa bei
Breslan 16. 3. 1818, Kgl. Prensi. Hiittenfaktor zu Gottvw,
Kr. Jiiterbog; verm. Wnsterhansen a. d. D. 13. 4. 1819 mit
st Johanna Friederika Angnsta Bliewert, ^ Papenbrnch bei
Wittstock 15. 10. 1802, st Lisfa bei BreSlan 6. 2. 1835,
Tochter des st Friedrich Bliewert, Kgl. Preuß. Oberförster zu
Papenbrnch, Amt Goldbeck in der Priegnitz.

Kinder, zu Gottoiv, Kreis Jiiterbog^ geboren:
1. st Carl Friedrich Theodor II., s. Xci.
2. st Adolphine Coelcstine Elwine Valesca, * 1. 1. 1824,

st Thomnitz bei Äiimptsch 22. 4. 1883.
3. Jda Alexandrine Aurora, ^ 9. 12. 1824.

Xä. st Carl Friedrich Theodor II. Noeder, ^ Gottow 23. 12.
1819, st Lisfa bei Breslan 20. 5. 1895, Geh. Sanitäts-Rat
zu Lisfa: verm. Thorn 10. 1. 1895 mit st Pauline Alwine
Marie Po hl, * Olleck bei Thorn 10. 1. 1825, st Lisfa . .
6. 1901, Tochter des st Gottlob Pohl, Gutsbesitzer zu Olleck,
u. s. Gem. st Sophie Hcnriette Ridgisch.

Kinder, zu Lissa bei Breslau geboren:
1. Carl Friedrich Theodor IV., 18. 12. 1864, tlunst. jur.
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2, v Johannes II, * 6. 4. 1866, ch ebd. 6, 4, 1871,
3, Laura Elivinc Friederika, * 2ö. 12, 1868,

I!. Der Pokcncn Hkttlpt-Gst.
VIII b, 's Leopold Ferdinand Roeder, FricdcbnrgerHütte

bei Rothenburg a, S, 24, 7, 17S9, 1' , . , 1798 Kgl, Prenß,
Geh, Kriegs- und Kannncr-Sekretärzu Posen; verm. . , , mit
-s Sophia Charlotte Braunes, * , , ,, 's . , ,

Kinder, zu Posen geboren:
1, -p Carl Leopold Eduard 1., s, IXo, Schrodaer Unter Ast,
2, P Louis I, Engen, 1X6, Gnesener Unter-Ast,
3. -s- Lttomine, ^ , , ,, ch , . verni, , , . mit ch , , ,

Heinekc, Prediger zu Buch bei Berlin,
4. ch Erncskine, * , , ,, ch , , verin, , , , nnt ch - , .

Hnebner, Proviantanits-Kontrolenr zu Dnnzig,
ö, ch Tochter, * . , ,, ch , , ,; 2 „inl bcrm, — a) , , , nnt

ch, , , Herrinann, Musikdirektor zu Cznrnikan, — b) , , ,
mit ch , , , -Michaelis.

6, 's Tochter, ^° , , ,, ch , , ,; verin, , , , mit ch , , ,
Svnncberg, Rcchnnngsrntzu Posen,

!>. Schrodaer Unter-Nst.
IXe, ch Carl Leopold Cduard I, Roeder, ^ Posen 7. 1, 1891,

ch Schroda in Posen 13, 7, 1863, Kgl, Krcisgerichtsratzu
Schroda? 2 mal verm, — a) , , . mit ch Emma Meyer,
* in Pommern 29, 3, 18 , ,, ch Gnesen 20, 3. 1832, Tochter
des ch , , , Meyer, Gutsbesitzer, — 6) . , , mit ch Emma
Natalie Steinbart, Mnrkisch-Friedland8, 9, 1812, ch
Wernigervde a, Harz 3, 4, 1892, Tochter des ch, , - Stein¬
bart, , ,, ch Klein-Ploivenz, Kr, Strasbnrg i, Westpr, , ,, ans
dem Gute seines SohncS, cvang, Prediger und Lehrer zu
Graudenz.
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Kinder,

erster Ehe:
1. Alwine 1, Mathilde Sophie, " Gnesen 11. 3. 1829, lebt

zu Schöncbcrg bei Berlin? Nenn. Schroda 13. 4. 1845 mit
1' Julius Eduard Hei nein ann, " Kannen bei Königsberg
1t). 11. 18 . ., ch Berlin 14. 6. 1857, Gerichts-Zlsscssor
bis 1848 zu Gnesen, dann zu Berlin, Sohn des ch . . .
Heineinnnn, Prediger zu Kaiinen.

2. -h Bnleska Emma Therese, ^ Gnesen 3t). 8. 1830, ch
Liegnip 16. 4. 1893? verin. Schroda 18. 7. 1855 mit
-s- Bernhard Gringwnth, * Glogan 11. 2. 1823, ch Berlin
8. 2. 1884, Pfarrer zu Groß-Krichen bei Lüben i. Schles.,
Sohn des 1' Eduard Gringivnth, Kanzlcirats zu Licgnih.

3. Laura, * . . .? verin. . . . mit 1' . . . Hellhoff, ^ . . .,
-f . . 1899, Ziechtsanwalt zu Pripwnlk.

ziveiter Ehe:

4. Katharina Elise I., ^ 2. 6. 1834, lebt zu Schöneberg bei
Berlin? verin. . . . mit ch . . . Hellhoff, Jnstizrat,
Bruder von 3.

5. Carl Philipp Alphvns, f. Xe.
6. Alexis Thevbald, f. XI.
7. Jsabella, ^ 19. 5. 1849; verin. mit . . . Westphnl,

Kaufmann und Holzhnndler zu Schulitz bei Broniberg.
8. Otto Maximilian Willibald, s. XZ.
9. Clara, * 16. 6. 1845 lebt zu Friedman bei Berlin;

verin. . . . mit ch . . Elsner, Major.
19. Marie 1., * 17. 4. 1855, lebt zu Wernigcrodc.

Xs. Carl Philipp Alphons Boeder, * Schroda ;2. 11. 1836,
Justiz-Rat, RechtSanwalt und Notar am Landgericht zu
Halbcrstadt? verin. Berlin 19. 3. 1867 mit Marie Jsaline
Wictzcl, * Hcrzberg i. Prov. Sachsen 21. 4. 1841, Tochter
des 1' Carl Wiehel, Prediger ebd.

14
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Kinder:

1. Oswald Erich Valentin, * Schrvda 2. 3. 1868, Dr. jur.,
Rechtsanwalt zu Halberstadt, studierte 1888 die Rechte zu
Leipzig (Leipziger Lauscher), 1895 Referendar zu Raum
bürg a, S-

2. Erich I, Carl Eduard, ^ Schwerin a, d. Warthe 26. 5.
1871, Landwirt.

Xk. Aleyis Thcobald Roedcr, Schroda 1. 7. 1338, Justiz
rat, RcchtSanwalt und sliotar nur Landgericht zu Ziillichau;
2 mal verin. — u) . . 17. II. 1868 uiit ch Agnes Steinbart,
^ Ploivenz bei Graudcnz i. Westpr. 19. 9. 1844, ch . . 21.
2. 1873, Tochter des ch Emil Steiubart, Rittergutsbesitzer auf
Pr. Laute bei Thvrn, Bruder der Emma Nntalie, vgl. IX o.
— 1>) . . 12. 9. 1876 mit Anna Margarethe Eva Woll
heim, * Filchue 1. 7. 1854, Tochter des ch Bernhard Woll
heim, Justiz-Ziat zu Schoulanke.

Kinder,

erster Ehe, zu Czaruikau geboren:
1. Helene II. Emma Auguste, * 13. 9. 1869; vcrm. Züllichan

5. 4. 1893 mit Paul Eusebins Oswald HermcS, ev.,
Berlin 16. 3. 1861, Professor, Oberlehrer am Kölnischen

Gymnasium zu Berlin, wohnt zu Stcglitz, Schiitzeustr. 52,
erst Hilfslehrer zu Ziillichau, 1897 Oberlehrer au der 7.
Realschule zu Berlin, (Sohn des -s Oswald Ernst Sigis
mund Timotheus Hermes, * Jenkau bei Liegnitz i.
Schles. 25. 4. 1826, ch . . ., I)r. plrii., Professor, Ober
lchrcr und Nlathematiker am Kölnische» Gymnasium zu
Berlin, Ritter des Roten Adler-Ordens 4. und des Kgl.
Hans-Ordens von Hoheuzolleru; verm. Berlin 16. 7. 1856
mit ch Euscbia Bonmaun, Schvnan in Schles. 11. 5.
1833, 's Berlin 4. 4. 1861).

2. Adele Johanna Angelika, * 12. 8. 1871: verm. Ziillichau
15. 4. 1895 mit Friedrich Wilhelm Johann (Hauen
Kuckuck, * Petricke», Kreis Labian i. Ostpr., 7. 6. 1863,



Boeder. 419

Gymuasial-Lchrer zu Falkeuberg bei Freienivalde a. O.
sSohu des 5 Hermann August Kuckuck, ev., Ziiliichau
8. 11. 1827, 's Oberwciulage bei Züllichau 23. 8. 1378,
Kgl. Preuh. lliegierungs und Baurat, Üiot. Adl. 4.: verm.
Schwenken iu Pos. 17. 10. 18SI i»it Emma Marga¬
rethe Lciup, ^ Schweuteu i. Pos. 14. 11. 1838, 1898 zu
Züllichau; vgl. Bd. 6, S. 1ö8).

3. Martha Elisabeth, 16. 11. 1872.

zweiter Ehe, zu Züllichau geboren:
4. Erich II. Eduard Georg Beruhard, * 31. 3. 1878.
2. Margarethe I. Hcdwig AgueS, * 8. 5. 1883.

Xx. Otto Maximilian Willibald Boeder, ^ Schroda 22. 4.
1842, Professor, Gymu.-Lehrer bis 1. 10. 1894 zu Gueseu,
1897 zu Lissa i. P.; verm. Pr. Lauke, Kr. Thoru, 14. 4.
1868 mit Laura Hermiue Steiubart, Kl. Plaweuz,
Kr. Strasburg i. Westpr., 20. 7 1848, Schwester vou X I, n.

Kinder, zu Gueseu geboren:
1. s Friedrich «Fritz) IV, 24. 1. 1869, P ebd. 31. 2. 1869.

<2. HanS I. Otto, 16. 5. 1870, Ltucl. msck., Zivilling mit:
(3. Max Paul III., 16. 2. 1870, Baukbuchhalter bei F. A.

Zkcubauer, Magdeburg.

i>. Gneseiirr Unter-Ast.
IXs. ch Louis I. Eugen Boeder, ^ Posen 18. I. 1803, ch

Berlin 28. 3. 1877, Kaufmann uud Stadtrat zu Gueseu,
siedelte 1862 nach Aufgabe seiner geschäftlichen Tätigkeit nach
Berlin über: verm. MullackShausen bei Posen . . . mit ch
Karoline Friederikc Mullack, ^ . . ., ch Berlin 22.1.1833.

Kinder, zu Gueseu geboren:
1. Gustav Adolf, s. Xb.
2. Emilie, ^ 3. 8. 1333, lebt als Witwe mit ihren Kindern

zu Wien« verm. . . . mit s- August Hädke, Kreis-
Sekretär.

14«



420 Roeder.

8. -s Eduard II. Karl Göttlich, ^ 13. 9. 1834, 1' Stettin
22. 1. 1895, Kaufmann und General-Agent ebd.

4. -s- Louis II. Eugen, * 12. 10. 1837, -1 Dresden 27. 3.
1871 als Vizefeldwebel der Landwehr während des Kriegen.

5. Jda Angelika, » 11. 9. 1839, ch Berlin 3. 7. 1881.
6. Theodor III. Alexander Albert, s. Xi.
7. Anna II. Helene, * 23. 5. 1814; vcriu. . . . mit Wilhelm

Wischer, Kgl. Preuß. Rechnungsrat im Finanzministerium
zu Berlin.

8. 1' Alwine II., 9. 12. 1845, ch Snstowcc in Snd-Nnß-
land 26. 2. 1890; verm. . . . mit Zenon Bagrocki.^0

9. ch Friedrich Wilhelm Alexander I., ^ 14. 8. 1817, ch
Berlin 27. 1. 1885, Bankbnchhalter.

Xb. Gustao Adolf Rocdcr, * Gncsen 27. 8. 1832, Oberst
lcutnant a. D., lebt zu Hnndsfcld b. BreSlan, Ritter des
Eisernen KrcnzeS 2. Kl., des Fürstl. Rcnssisch. Ehrenkrcnzes
1. Kl., Comthnrkrenz d. illnss. Wladimir-Ordens 4. Kl. mit
Schwertern; verm. . . . mit Emilie Hegewald, * . . ., ans
Berlin.

Sohn, zu Berlin geboren!

1. Alexander II., " 30. 9. 1865, Zahnarzt zu Berlin W. 62,
Schillstr. 17, 1897 zu Kolbcrg; verm. . . . mit Gabriele
Dobrin, * . . ., ans Agrnm.

Xi. Theodor III. Alexander Otto Rvcder, * Gnescn 4. II.
1841, Hanhtmann n. D., Standesbeamter zu Berlin, lebt zu
Charlottcnbnrg, Ritter des Eisernen Kreuzes 2. Kl., des Ritter¬
kreuzes I. Kl. mit Schwertern des Kgl. Wnrttembergischen
FricdrichSordcns; verm. . . . mit Rose Mathilde Wust and t,
* . . .. ans Berlin.

54) Der russisch-polnische Adel bedient sich der deutschen Adelsportikel „von"
nicht.
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Tochter:

1, ch Frieda Karvlinc Mathilde, ^ Pfnlznenbnrg in Lothrin¬
gen 24, 7, 1879, ch Stnrgard i, Poinni, 7, 4, 1389,
Ädoptiv-Tochter:

1, Ellen Margarethe, Berlin 17. 8, 1891,

II. Holilcbcumius Atttrnftxillllli.

VI1>, ch Johann Panl R oeder, ^ Seligcnthal )get, Flohe) 39, 5,
1691, ch , , ,, Hanimerschmiedcincister zu Hohleborn: verin,
cbd, 29, II, 1718 >23) mit ch Eva Katharina Bilde, verw,
Leonhard, ^ ebd, 23, 2, 1688, ch - > - Tochter des ch HanS
Caspar Bude, Hnmmerschmiedemeisters zu Hohleborn,

Sohn:
VIIk, ch - - , Roeder, Hammerschmied zu Hohleborn.

Sohn:

Villa, Johann Lucas Roeder, 1843 Hammerschmied zu
Hohleborn,
Sohn:

IXI, Johann Lueas Roeder, ^ , , ,, 1992 Bürgermeister zu
Hohleborn,

Glchmig.

In den Kirchenbüchern usw, von Schmalkalden finden sich noch
folgende Träger des Namens Roeder, deren Verwandtschaft
wahrscheinlich, aber zur Zeit nicht nachweisbar ist:

In, <2 Cunze) Rodcr, „in der Ane" zn Schmalkalden, 1567,
Kinder:

?1, ch Courad lCmchj, s, Ila,
22. ch Hnnns, s, II b.
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23. ch Erhards s. Seite ....
24. Nalten, s. II o.
25. -I- Wolfs, * . . ., begr. Schmalkalden 21. 8. 1508; unverm.
27. 'I Jacobns, s. 116.
28. 1' Siegismund, s. IIs.

11>. 1' HnnS Roder, ^° . . ., 1' Mittelschmalkaldcn 12.10. 1566.

2 Sohn:

1. 1' Hanns, s. II b.

lla. 1' Conrad (Cuntz) Roder, ^° . . ., ch . . ., von der Anwe,
22. 1. 1580 von Ernst Georg Greif zu Henncbcrg mit dem
Hof des StiftS zu Schmalkniden „in der ?lu" belehnt; verni.
Ane bei Schmalkniden 10. 8. 1580 mit ch Elisabeth Wigets,
von der Anwe, begr. ebd. 4. 3. 1583.

Kinder, in der Ane bei Schmalkalden geboren!

21. ch Conrad, f. lila.
2. ch Hans, * . . ., ch . . ., 1580 in der Ane (2 — Hanns

Noder, begr. 21. 6. 1587, junger Gesellt.
3. ch Tochter, * . . ., begr. Ane 17. 0. 1583.
4. ch Tochter, * . . ., begr. Aue 10. 0. 1583.
5. ch Kind, ^ . . ., begr. Ane 3. 10. 1583.
6. ch Sohn, * . . ., begr. Ane 26. 10. 1583.

Ilb. ch Hanns (Johannes) Roder (Reder, Nöter), ^ . . 1546,
ch . . . nach 1622, 1567 in der Ane bei Schmalkalden, 1618
Tagelöhner ebd.; verm. ebd. 28. 0. 1584 mit ch Oredcy
(—Dorothea) Bercken, ans Wnssingen.

Kinder, in der Ane bei Schmalkalden geboren:

1. ch Anna, gek. 23. 5. 1536, begr. ebd. 6. 3. 1586.
2. ch Merg, gek. 4. II. 1587, ch . . .
3. ch Josk, gek. 18. 10. 1580, ch . . .
4. ch Osanna, get. 26. 1. 1505, begr. ebd. 6. 2. 1505.
5. ch Caspar, get. 28. 11. 1506, ch . . -
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6. 1' Anna, get, 12. 1. 1597, st . . .; V verm. Schinalkalden
lStrodt) 29. 19. 1619 mit 1' Hans Cordes.

7. H Christina, get. 15. 8. 1598, st . . .
s8. -h Sigmnnd, get. 22. 5. 1697, st - . .

^9. st Elisabeth, get. 22. 5. 1697, st . . .

11c. 1' Balten Roder (Rodt), ^° . . . 1559, st nach 1622,
1599 Gevatter zn Schinalkalden, 1622 Besitzer der Rats-Miihle
zu Hcindorf bei Schinalkalden, die 1687 im Besitze seiner
Erben ist; 2 mal vcrm. — a) . . . mit 5 . . ., ^ . . ., st
. . 3. 2. 1586. — b) . . 6. 2. 1587 mit st Mnrgarethn
Werner, ^ . . ., st nach 1598, aus Hupfershanscn.

Kinder, zn Heindorf bei Schinalkalden geboren:

1. st Hanns, get. 29. 3. 1581, begr. ebd. 14. 7. 1581.
2. -s Ämplnnga, get. 29. 1. 1583 st ? ein Kind
3. st Anna, get. 39. 19. 1584. st begr. II. 2. 1535.
4. 1' Baltzcr, get. 13. 2. 1586, st . . .
5. st Ainrgnretha, get. 8. 6. 1587, begr. ebd. 7. 9. 1587.
6. st nnget. Kind, ^ . . ., begr. ebd 11. 5. 1589.

<7. st Alargretha, get. 8. 19. 1599, begr. ebd. 27. 19. 1599.
18. st Wilhelm, s. III d.

9. st Otilia, get. 18. 12. 1591, begr. ebd. 4. 3. 1592.
19. h Barbara, get. 2. 4. 1592, st . . .; verm. Schmnlkaldeii

15. 7.1629 mit -s Heinrich Müller, von Mittelstillen.
11. st Cirnnemeß, get. 8t 4. 1594, begr. ebd. 16. 6. 1594.
12. st Mntthcs, get. 16. 11. 1595, begr. ebd. 1. 7. 1598.
13. st Mntthes, get. 39. 7. 1598, st . . .

II6. st Jacobus Roder (Röter), * . . ., st . . .: Schmal-
knlden 25. 1l. 169 l init st Margrctha Römer (9>önner!,
^ . . ., st . . .

Kinder, zn Schinalkalden geboren:

1. st Margrctha, get. 11. 5. 1693, st . . .
2. st Otilia, get. 14. 3. 1695, st . . .; verm. Schinalkalden

5. 2. 1626 mit st Balten Groß, aus Nchrslillc.



Roeder.

3. st Ann, get. 24, 4. 1607, begr. ebd. 31, 8. 1607,
4, st Margretha, get, 18, 8, 1608, st . . .; verm, Schmal¬

kalden 26. 2, 1626 mit st Hans Kirsten, aus AnSpach,

II o. st Sismnndt (Sigmund) Roder, ^ 1593
zu Schmalkalden; verm, Schmalkalden 12. 1, 1596 mit I
Oredeh Schlah.

Kinder, zu Schmalkalden geboren:

1. st Jörg, get, 17, 9, 1596, begr. ebd. 23, 9, 1596.
2. st Margretha, get, 18, 12. 1597, begr. ebd. 25. 9. 1599.
3. st Katharina, get. 21. I. 1601, begr. ebd. 19. 3. 1601.
4. st Hans, get. 22. 9. 1604, begr. ebd. 23. 2. 1609.
5. st Margretha, get. 29. II. 1606, begr. ebd. 30. 11. 1606.
6. st Hans, get. 31. 12. 1607, begr. ebd. 25. 2. 1608.
7. st Sohn, ^ . . ., begr. ebd. 6. 10. 1612.

lila, st Conrad (— Curt) Röder, ^ . . ., st vor 1647, 1635
Bürger zu Schmalkalden; verm. . . . mit st Katharina . . .,
^ . . 1582, begr. Schmalkalden 1. 7. 1647.

Kinder, zu Schmalkalden geboren:

1. st Anna, * . . ., st . . .; verm. Schmalkalden 10. 8. 1631
mit st Mcolaus Lang, von Michels.

2. st Künigunda, * . . ., st . . .; verm. Schmalkalden 9. 7.
1634 mit st Stcphanus Ab.

3. st Walpurg, get. 18. 10. 1617, st . . .

IIIb. st Wilhelm Nvder, get. Schmalkalden 14. 10. 1590, st
vor 1637; verm. . . . mit st . . .

Tochter:

1. st Margretha, ^ . . ., st . . ., 1637 Patin.

i;.

I. st Bnrtholomnns sBartholmes, Balte!) Noder, der Ältere, ^
um 1505, st vor 1578, hat 1538 eine Behausung und Gnsthof
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„zum Hirsch" gennuut vor dem Berge zu Schmalkaldeu,1566
ebd.; verm, (? "Schmalkaldeu , , 1568) mit l? Aunn Müller),
1578 Witwe,

Kinder;
1, ch Bartholomnus, d, Iüng,, s, II a,
2, ch Tochter, ^ , , ,, ch . , , ; verm, , , , mit ch Paul , , ,,

1568 Schlosser zu Schmalkaldeu,
3, ch Caspar, s, II b, CaSpar'scher Zweig,

? 4, ch Wolfgang,s, II o, Weidenborner Ziveig,
? 5, ch Thomas, s, II ci, Thomas'scher Ziveig,
? 6, ch Barbara, ch um 1547, ch , , ,; verm, Schmalkaldeu. ,

1565 mit ch Valentinus Ochcl,
? 7, ch Lienhard, s, III, Lienhard'scher Zweig.
? 8, ch Elsabeth,^ , , ,, ch , . ,; verm, Schmalkaldeu18, 6,

1582mitch Michel Füreuschilt, aus Norteu a, d, Tauber,
? 9, ch Asmus, s, II x, Asmus'scher Ziveig,

Ila, chBartholomäusRöder(Roder, Roter), d, Jüug,, °i°um1535,
begr. Schmalkaldeu25, 7, 1583, 1567, 1571 zu Schmal¬
kaldeu; verm, , , , mit ch Cathnriua , , ,, begr. Schmalkaldeu
II, 11, 1580,

Kinder, zu Schmalkaldeu geboren;
1. ch Haus, get, 22, 5. 1569, begr. ebd. 21, 6, 1537,

a, Casparscher Zweig,
IIP, ch CaSpar Rvder, ^ , , ,, ch , , ,, besitzt 1566 eine Eck-

Behausung am Alteumarkte zu Schmalkaldeu,
? Söhne;

? 1, ch Caspar, s, lila,
2. ch MeolauS, s, IIId.
3. ch Biet, s, Ille,

III a, ch Caspar 9t öd er, , , 1564, begr. Schmalkaldeu 29. 16,
1622, 1596 zu Schmalkaldeu,besitzt 1662 eine Behausung
hinter der Kirche zu Schmalkaldeu, 1667 Bürger und HaudelS-
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»mim ebd., 1618 Färber ebd.: 2 mal vcrm. — a) Schwal-
lingen 25. 11. 1588 mit ch Ottilia Bader, * . . ., begr.
Schmalkalden 4. 12. 1597. — b) Schmalkalden 22. 1. 1599
mit 1' Elisabeth (Lisa) Schmelpcr (Schmclblein), 's nach 1699.

Kinder, zn Schmalkaldcn geboren,

erster Ehe:

1. ch Jörg, get. 21. I. 1599, . . ., ? 1695 Gevatter.
2. ch Philippus, get. 2. 6. 1591, . . ., 1619 Gevatter.
3. ch Michel, get. 21. 12. 1592, begr. 24. 5. 1593.
4. ch Anna, get. 21. 3. 1594, begr. ebd. 16. 9. 1595.
5. ch Sismnnd, get. 23. 12. 1595, ch . . .
6. ch Margretha, get. 2. 12. 1597, begr. ebd. 7. 12. 1597.

zweiter Ehe:

7. ch Jörg, get. 22. 5. 1609, begr. ebd. 23. 5. 1699.
8. ch Catharina, get. 26. 5. 1692. begr. 26. 3. 1693.
9. ch Margretha, get. 24. 19. 1694, !' . . .: verm. . . 17.

6. 1621 mit 's Heinrich Zigler, von Opferhansen.
19 ch Anna, get. 24. 19. 1696, begr. ebd. 17. 12. 1699.
11. -s Banlns, get. 2. 12. 1608, begr. ebd. 1. 4. 1610.
12. ch Tochter, get. 23. 2. 1612, begr. 7. 3. 1619.
13. ch Barbara 1 get. 24. sbegr. ebd. 16. 6. 1614.
14. ch.Katharina / 5. 1614 chbegr. 21. 8. 1614.
15. ch Bastian, get. 17. 10. 16>9, ch ebd. 17. 12. 1622.

III b. ch Nievlans (Clos, Clanß) Roder, '^ . . ., ch vor 1622,
Bescher eines freien Hofes zn Weidenborn; 2 mal verm.
a.) Schmalkalden . . 1567 mit ch Ottilia Schmid, ^ . . .,
ch . . . — d) Weidenborn 18. 4. 1586 mit ch Ltilia Jeger,
' . . ., begr. Schmalkalden 6. 5. 1614, aus Weidenborn,

Kinder, zweiter Ehe, zu Weidenborn geboren:

1. ch Jörg, get. 7. 11. 1587, ch . . .
2. ch Michel, get. 12. 3. 1589, begr. Weidenborn 17. 3. 1589.
3. ch Ltilia, get. 31. 5. 1599, begr. ebd. 16. 4. 1591.
4. ch Marien, get. 15. 3. 1592, ch . . .
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5, ch ttzrimemeß, gct, 8. 4. 1534, 1' . , ,
6, 1' Biet, s. IV a,

Ille, 7 Biet piodcr, ^° , , ,, ch , , ,, 1588 zu Älspach, 1599
zu Schmnlkaldeu: verui, Btittelschiualkaldeu tu 6, 1586 mit
1' Ursula Schuler, aus Krumpach,

Kinder:

1, ch Ursula, * Aspach, gct, 26. 3. 1583,
2, 1- Cathariun, qet, Mittclschmalkalden 29, 5, 1587, begr,

cbd, 12, 6, 1587,
3, ch Ampluuga, gct, ebd, 18. 8, 1589, begr, ebd. 19, 8, 1589,
4, ch Balten, get, cbd, 26. 8. 1596, begr, ebd, 7, 9, 1596,
5, 1' Hauus, get, ebd, 27, 1, 1593, ch , , ,
6, ch Margrctha, gct, Krumbach 6, 7, 1595, ch ,

IV a, ch Neitt Riider, ^ get, Wcideuboru, 3, II, 1594, ch , , ,,
1631 zu Wcideuboru; vcrm, , , , mit ch , , ,

K iuder:

1, ch Veitt, . , 1654, ch Schmnlkaldeu 21, 3, 1655,
2, ch Barbara, "V , ch , , ,, 1662 Patin,

?3. ch Blasius,

d) Weideuboruer Zweig,

IIa, ch Wvlssgaug (Wolfs) Rod cr, ^ , , ,, begr, Schmnlkaldeu 28,
7, 1663, besitzt 1555 einen freien Hof zu Weidcuboru bei
Schmalkaldc» und ein Haus vor dem Weideubruuuer-Thor
zu Schmalkaldc», 1561, 1574, 1595 zu Schmnlkaldeu: 3 mal
vcrm, — u) , , , mit ch , , — b) Schmalknldeu 22. 2, 1585
mit ch Kuugcthe Hvffmnuu, ^ . , ,, begr, Schmalknldeu 13,
12. 1594, aus Breituugeu, — v; Schmalknldeu 16, 3, 1595
mit ch Ursula Wngcudrvst: sie 2, verm, ebd, 8,2, 1664 mit
ch Michel Fischers — sie lebte 1622 als Witwe zu Weideu-
born und besaß 4 Äcker zu Steiubach,
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.Kinder, zu Schmalkalden geboren,

erster Ehe:

1. 1' Tochter, get, 4. 11. 1568, begr. ebd. 13. 2. 1573.
2. ch Georg, get. . . 9. 1569, ch . . ., 1622 zu Weideubvru.
3. ch Matthes, get. 4. 10. 1573, begr. ebd. 2. >1. 1582.
4. ch ...,*. . ., ch Weideubvru 8. 1. 1583.
5. ch ...,«.. ., ch ebd. 20. 10. 1583.
6. ch Dikel, get. Weidenboru 13. 9. 1535, ch . . .
7. ch Fabiau, s. III cl.

Illci. ch Fabiau Röder, get. Weideubvru 30. 5. 1593, ch . . .,
1631 zu Weideuboru; verm. . . . mit ch . .

Kinder:

1. ch Osnuua, * . . ., ch . . ., 1688.
2. ch Fabiau, s. IVI>.
3. ch Hans, ^ . . ., ch . . , 1692 zum Wahles.

IVb. ch Fabian Räder, '^ . . ., ch . ., 1683 zu Weideubvru;
verm. Seligeuthnl 3. 5. 1683 mit ch Cathariua Wagner,
Tochter des ch Hans Wagner.

Kinder, zu Seligeuthnl geboren:

1. ch Osauua, get. 28. 2. 1683, ch . . .
2. ch Haus, get. 15. 12. 1692, ch . . .

o. Thomasscher Zweig.

110. ch Thomas Roder, * Schmalkalden um 1542, begr.
Zchmalkaldeu 28. II. 1585, 1567, 1573 ebd.: verm. Schmal¬
knldeu . . 1567 mit ch Anna Schotter, ^ . . ., ? begr.
Schmalkalden 4. 9. 1598.

? Tochter:

1. ch Cathariua, * . . ., ch . . ., 1647 Patin.
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6. Licnhardschcr Zweig.

III. 1' Linhard (Leonhard) ItoderhRode, Rodn), . . ., ch . . .,
1573 zu Schmnlkalden; verm. . . > 157» mit ch . . .

Kinder, zu Schmnlkalden geboren:
1. ch Sohn 1 ^ I begr. ebd. II. 9. 1571.

2. ch Tochter., « «et. ». ». I°69, ^ ^ ^
3. -s AntreaS, get. 28. 2. 1573, ch . . .
4. ch Kntherina, get. 5. 19. 1589, 's . . .

25. 1' Linhard, d. Jung., s. Illo.

IIIs. 1' Linhard Rödcr, d. Jüng., ^ . . ., ch . . .; verin. . . .
mit ch . . -

Sohn, zu Schmnlkalden geboren:

1. ch Erhnrdt, get. 5. 8. 1925, ch . . .

s. ASmnsscher Zweig.

IIß. ch Asmus (EraSmns) Roder, * . . ., begr. Schmnlkalden
24. 9. 1622, Totengräber ebd.; verm. . . . mit ch Elisa¬
beth» . . ., ? 1631.

Kiinder, zu Schmnlkalden geboren:

1. ch Linhardt, get. 6. 7. 1587, ch begr. ebd. 9. 7. 1587.
2. ch Hcmns, get. 39. 6. 1588, begr. ebd. 19. 12. 1592.
3. ch Margretha, get. 6. 19. 1599, ch . . .: verm. Schmal-

kalden 29. 1. 1912 mit ch Wolfs Riencck.
4. ch Hanns, get. 25. 3. 1593, begr. ebd. 24. 5. 1593.
5. ch Anna, get. 21. 3. 159-l, ch . . .
6. ch Anna, get. 31. 19. 1595, ch . . ., 1614 Gevatter; verm.

Schmalkalden 11. 5. 1618 mit ch Vnltin Cvllmcn.
7. ch Claus;, get. 29. 3. 1593, begr. ebd. 27. 7. 1598.
8. ch Walpur, get. 2. 1. 1691, begr. ebd. 16. 19. 1995.

e.

ch Anna Roder, * nm 1576, ch . . .; verm. Schmnlkalden 9. 2.
1596 mit ch PanlnS Mcrckel.
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Liß (Elisabeth) Rader, * um 1576, s- . , ,, 1396 Patin zu
Schmalkaldeu,

r Margretha Rader, verm, Schmalkaldeu 18.
7. 1599 mit -h Hanus Sittig.

-s Anna Rodcr, 1599 Gevatter: verm. Schmalkaldeu 25. 11.
1691 mit H HanS Kuuckcl.

-h Curt Räder, ^ . . ., f . . .: verm. . . .

Kinder, zu Schmalkaldeu geboren:
1. -s Kind, » . . ., begr. ebd. 31. 8. 1613.
2. -h Kind, * . . ., begr. ebd. 4. 19. 1613.
3. 's Kuuiguud, get. 29. 7. 1614.
4. -s Margret, get. 19. I. 1617.

1' David Rvder, * . . ., H vor 1647, Ebreuvcster, Groß¬
achtbarer und Wohlgelehrter Herr, Lsoretarius der freien
Fränkischen Ritterschaft, 1616 von Hammelburg, später zu
Schweiufurt: verm. Schmalkaldeu 6. 5. 1616 mit -s Marin
von Jossa,

Tochter:
1. 1' Anna Catharina, * . . ., -s . . .; verm. Schmalkaldeu

29. 11. 1648 mit 1' Balthasar Lässer, Sohn des 1'
Georg Lässer, gen. Staufft, Bürger und Handelsmann.

1' Hans Räder, ^ . . ., s- . . ., von Fricdrichroda: verm.
Schmalkaldeu 16. 2. 1635 mit s- Barbara Blümling,
Tochter dcS 's Nalthnsar Blümling, H vor 1635.

1' Johann Räder, ^ . . ., H vor 1635, von Abcnsfcld in
Franken: verm. . . . mit H . . .

Sohn:
I. 1' Kiliauns, ^ . . 1623, -s Schmalkaldeu 9. 11. 1635.

s' Moriü Ztäder, ^ . . ., begr. Schmalkaldeu 12. 9. 1629, 1582
zu Mittelschmalkaldeu, 1611, 1618 Tagelähner zu Zlspach:
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2 mal verm. — u) . . mit'!' . . ^ begr. Mittelschmalkalden
18. 5. 1595. — b) Nehrslille 7. 6. 1596 mit 1' Ursula Roß,
begr. Schmalkalden 30. 3. 1620.

Sohn, zu . . . geboren:

1. f Heins, * . . ., f . . .
2. -s- Magdalena, Mittelschmalkalveu . . 12. 1583, 1' . . .
3. 1' Margretha, get. Aspach 25. 5. 1589, f . - .

Jakob Räder, ^ . . 1586, s- Schmnlkalden 29. II. 1635;
verm. . . . mit s- Osauna . . ^ . 1603, -s- Schmalkalden
21. 11. 1635.

Kinder, zu Schmalkalden geboren:

1. -s- Agnes <Anna) * . . 1621, -h Schmalkalden 4. 9. 1635.
2. 1' Melchior, ^ . . 1627, -h ebd. 7. 12. 1636.
3. 1- Johannes, get. 21. 9. 1632, s ebd. 5. 9. 1635.

Hans Chrysostomus Räder, ^ . . ., -s- vor 1637: verm. . . .
mit -s Elisabeth» . . ., * . . 1562, s Schmalkalden 29. 9.
1637.

Conrad Räder, " . . ., -s- Schmalkalden 29. 8. 1639, von
F-rittelshusen, verschmachtet.

Hans 91 oder, * , . -s- , . , - verm. . . . mit s- Anna
Margarctha . . .

Kinder, zu Schmalkalden geboren:

1. ch Johannes (Heinßlcin), get. 22. 6. 1635, ch ebd. 31. 5.
1637.

2. ch Bastian, get. 13. 3. 1636, ch . . .

Jakob Räder, ^ . . ., ch . . .; verm. . . . mit ch . . .

Kinder, zu Schmalkalden geboren:

1. ch Hanß, get. 15. 5. 1651, ch. . .
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ch Nikolaus (Clauß) Röder, ^° . . . 1632, 1' Schmalkalden 3,
II. 1676, Ehrsamer Scheren-Schmid zu Schmalkalden: 3 mal
verm. — n) ebd. 15. 9. 1657 mit ch Biargretha Beyer,
^ . . ., -h Schmalkalden 15. 9. 1664, Tochter des ch Hans
Beyer, zu Schmalkalden. — d) Schnmlkalden 6. 9. 1665 mit
ch Ursula Starcke, ^ . . ., ch . . ., Tochter des ch Hanns
Starcke, Schncidmesser-Schmid. — v) Schmalkalden 2. 12.
1663 mit ch Elisabeth Heß, ^° . . ., begr. Schmalkalden 9.
1. 1699, Tochter des ch Sigmnndt Heß, Bürger und Fingerhut¬
macher zu Schmalkalden.

Kinder, zu Schmalkalden geboren,

erster Ehe:

1. ch Johannes, get. 25. 4. 1658, ch . . .
2. ch Anna Catharina, get. 1. 1. 1666, begr. ebd. 22. 1. 1666.
3. ch Johann Sigmundt, get. 17. 12. 1661, ch ebd. 19. 12.

1661.

4. ch Anna Margaretha, get. 25. 16. 1663, . . .

dritter Ehe:

5. ch Ottilin, get. 18. 9. 1669, ch . . .: verm. Schmalkalden
5. 12. 1695 mit ch Johann Georg Heckenwaldt, * . . .,
ch . . ., Sohn des ch Vnltin Heckenwaldt, ch vor 1695,
Bürger und Mcsserschmid.

6. ch Friedrich Luder, get. 21. 16. 1671, ch . . .
7. ch Anna Catharina, get. 12. 7. 1675, ch ebd. 1. 4. 1676.

ch Friedrich Roder, ^ . . ., ch . . .: verm. . . . mit ch . . .

Kinder, zu Schmalkalden geboren:

1. ch Johann Valentin, "° . . ., ch Seligenthal 18. 2. 1683.
2. ch Johann Reinhard, get. 14. 9. 1697, ch . . .
3. ch Anna Catharina, get. 23. 2. 1699, ch . . .

ch Heinrich Roder, zu Wcidenborn, später zu Seligenthal; 2 mal
verm. — n) Seligenthal 23. 4. 1696 mit ch Catharina
Flechtner, * . . 13. 12. 1655, ch Seligenthal HK. B. Flohej
36. 12. 1694, Tochter des ch Michael Flechtner. — d) Flohe
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13. 11. 1695 mit '1 Amm Margaretha Wagner,
des 1' Jacob Wagner.

Kinder, zu Seligenthal geboren,
erster Ehe:
1. Tochter, get. ebd. 23. 1. 1öö3, ch . . .

zweiter Ehe:
2. ch Ottilia, get. Flohe 4. 6. 1697, ch . - .
3. ch Niclas, get. Flohe 21. 5. 1791, ch . . .
4. ch Rebecca, get. Flohe 29. 5. 1795.





Kogge,
aus Fiutel in Hannover.

Wappen in von Blau über Gold geteiltem Felde drei

oben goldne, unten grüne Noggenähren auf grünem Dreihügel,

zwischen denen in der unteren Schildhälste zwei blaue sechSblättrige

Rosen (?)-Blüten mit goldncm Blitzen an grünen, je zweimnl-

beblätterten Stengeln hcrvonoachsen. Auf dem Helme mit blau¬

goldener Decke zwischen offnem Adlerflnge die Ähren, golden,

zwischen ihnen die Rosen.

Wappen 1^): wie doch ohne den Flug, Helm gekrönt.

Wappen O: in Silber drei goldene Noggenähren: auf dem

Helme mit gold-silberner >!) Decke: die Ähren.

Evangelisch. Zu Potsdam, Halle n. S., Toudern,

Breslau, Cölu a. Rh.

„Der Roggen Herkunft ist von Vintell, einem Städt¬

lein am Fluß Wemme in dem Stift Verden gelegen",

vgl. Alter Siebmacher II, 48.



136 Rogge.

schrieb 1578 P Johannes Arents zu Hamburg. Sohn

der P Hillecke Nogge, s. II 12. Gemeint ist das Dorf

Fintel, Kreis Fallingbostel, in der Lüneburger Heide, am

Bache Fintan, der sich umveit Fintel in die Wümme

ergießt.

Aus Niedersachsen breitete sich das Geschlecht nach

Hamburg und Umgegend, von dort nach Danzig aus.

Eberhard Nogge, der erste des Geschlechts zu Danzig,

hinterließ 4 Söhne: Eberhard, Martin, Georg und
Michael.

P Eberhard Rogge, ein Schüler und Freund

Melanchthons, zog 1536 nach Kulm i. Wpr. und grün¬

dete 1554 als Bürgermeister dort ein humanistisches

Gymnasium. Zwei seiner Enkel starben zu Elbing.

Der jüngere, Hans, wurde der Stammvater des noch
blühenden Astes, der seit Ende des 16. bis in das 19.

Jahrhundert zu Elbing lebte, der damals freien Stadt

viele Ratsherren stellte, sich aber später zerstreute.

Von den beiden Söhnen des P Martin Rogge zog

Neinhold nach Schlesien und erwarb die Rittergüter

Protsch und Wilkawe, Kreis Trebnitz. Von seinen

Nachkommen sind nur seine Söhne bekannt. Der andere

Sohn Eberhard wurde Preußischer Rat zu Königsberg.

Seine Söhne und Enkel kamen nach Danzig zurück.

Die beiden jüngsten Söhne des ältesten Eberhard, Georg

und Michael, blieben als wohlbegüterte Patrizier zu Danzig.

Ihre Nachkommenschaft ist bis zum Ende des 17. Jahr¬
hunderts bekannt.
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Die älteste Zeichnung des Wappens (^) findet sich

in dem Wappenbuch Nr. 34 des Staatsarchivs zu Danzig.

Ihr gleicht eine schwarze Zeichnung I70t des Wappens

des ch Georg Nogge, Eltesten, auf einem Glasfenster

des alten Rathauses im Stadtmuseum zu Elbing.

Ähnlich, doch ohne den Flug (lZ) erscheint es im Alten

Siebmacher Bd. 2, Taf. 48, und im Neuen Siebmacher,

Ausgestorbener Adel Schlesiens, Tafel 65: „Nogge,

Noge, schlesisches Adelsgeschlecht im Fürstentum Oels,

im 16. Jahrhundert vorkommend. Neinhold Noge

1583 auf Wilkaive (Kreis Trebnitz)". Im

rium LlbivAsnss" findet sich aus jüngerer Zeit das

Wappen L.

Daß das Geschlecht seinen Stammbaum durch volle

5 Jahrhunderte hindurch verfolgen kann, verdankt es

vor allem feinen ältesten Angehörigen, die frühzeitig und

mehrfach Nachrichten aufzeichneten, die in den Archiven

zu Danzig und Elbing noch erhalten sind.-)

Die älteste Quelle ist: „lVlsrnorials oder Gedeukbuch

durch mich Eberhard Bodcher für mich u. die meynen

zu langwerender gedächtniß beschrieben". Dieses Jahr¬

buch enthält als Anhang zum Jahre 1523, dem Geburts¬

jahre der Mutter des Verfassers ch Brigitta Rogge,

verehl. Bodcher, eine Stammfolge der Nogges, auf¬

gestellt am 20. 1. 1579, außerdem als Beilage eine

gleiche vom 28. 12. 1578, die der Hamburger ch Jo-

°) Danzig Staatsarchiv Ll. W. Lt. St, Bb. 31. — Tanzig Stadtinbliothek
^Is. MN. MI. Elbing Stadtarchiv. Genealogische Tabellen von Zaniehl,
Lange. Griittncr. Griibnan.
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hannes Arents, Sohn der 1' Hilleke geb. Nogge
seinem Vetter ch Michael Rogge, dem Großvater des

genannten Eberhard Bodcher mitteilte.

I. 's Älaws Rogge, aus Fintel bei Berden, um 1400.
Kinder:

1. 1' Dirck. s. II.
2. 1' Clawes.
3. 's Haus.
4. 1' Heyne.
5. 's Gretckc; verm. . . . mit 1' . . Radtbrock, zu Liine-

burg.

II. 1' Dirck Rogge, ivohnte 3 Meile» von Hamburg! vcrm. . . .
mit ch Grctcke . . .

Kindem
1. ch Klawes, * . . ., ch in England . . ., Schiffer zu Tnnziq.
2. ch Härmen, f. III a.
3. ch Ebertt, f. III b.
4. ck Gretcke; verm. . . . mit '!'... Pcterseti.
5. 1' Mettcke, ch Hamburg nach 1S33; verm. ebd. . . . mit

's Dirck Meyer.
t>. ch Gesche; nnvcrin.
7. 's Becke, ^ . . ., ch . . .? vcrm. . . . mit ch . . ., Grob-

schmicd zu Hamburg.
8. 1' Tisbecke.
ö. 1' Anna, * Vvr 14K3, -f . . ., 11ö Jahr alt! verm. . . .

10. ch Hans, f. IIIo.
11. ch Svhn, 1' I Jahr alt.
12. 's Hillccke, * um 1488, ch nach 1S78; vcrm. . . . mit ch

. . Arents, zu Hamburg.

IIIa. 1' Härmen Rogge, zu Hamburg! öerm. . . . mit 1' . . .
Kinder, 3 Söhne, 3 Töchter, ch Vvr 1578.



Rvgge. 439

III d. 'I Ebertt I , , , Rogge, ^ Hamburg . . ., st Danzig
. . 5. 1933, Ratsverwandter ebd., 1521 Schöffe, 1523 Rats¬
herr; 2 mal verm. — n) . . . mit st Barbara Bonholt,
Tochter des st Hans Bonholt, Ratsherrn zu Danzig, — b)
Danzig 26, 8, 1919 mit st Brigitta Giese/) * ebd. 21, 1,
1492, st ebd. 13. 8. 1967.

Kinder, zu Danzig geboren,

erster Ehe:

1. st Barbara, * . . ., st . . .; unverm.
2. st Anna, ^ . . ., st . . .; unvcrm.
3. st Ebertt II, f. IVa, Erster (Knlmer) Hauptast.
4. st Martin, f. IV b, Zweiter jDanzigeri Hauptast.
9. st Antonius, * . . ., st . . 1921 an der Pest, jung,

zweiter Ehe:

6. st Elisabeth,st * 17. 11. 1916, st Danzig 9. 7. 1970;
verm. ebd. 6. 2. 1936 mit st Melchior Schachmann,
* ebd. . . 1969, ch ebd. 29. 2. 1966, Sohn des st Johann
Schachmann, * Bolkenhain i. Schles. . . 1479, st Danzig
. . 1943, Schöppenältester ebd.; 8 Kinder.

7. st Christoph, * . . 1918, st . . ., jung.
8. st Anna, * 8. 9. 1919, st . . 1961: verm. . . 16. 1946

mit st Adrian Rvsenberg, st 1962, Witwer; 6 Kinder.
9. st Georg, s. IVa, Dritter (Danzigcr) Hnnptast.

16. st Brigitta, * 7. 6. 1923, st . . .; verm. . . 27. 6. 1946
mit st Melchior Bodcher jBvddeker, Böttcher), st . . 22.
7. 1977; 8 Kinder.

11. st Barbara, * 22. 16. 1929, st . . 19. 8. 1978; unvcrm.
12. st Michael, s. IVcl, Vierter (Danzigerl Hanptast.
13. st Magdalena, * 22. 7. 1929, st . . 1669: verm. . . 1991

mit st Gregor Keckerbart, st . . 11. 16. 1663; 16 Kinder.

^1 Wappen Gicsc: von Silber über Blau geteilt, oben ein ralcr Löwe,
unten zwei silberne Ströme. Auf dem Helm mit rot-silberner Decke: der
Wwe wachsend.

vgl. Vd. ll, S. tW.
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14, ch Katharina, ^ 12, 3, 1530, ch , , 0, 7, 1558; verm, , ,
1555 mit 1' Simon Fritz; kinderlos,

15, ch Matthias, ^ 12, 6, 1531, ch Antwerpen , , 1503;
niwerm,

16, 1' Margarctha, 24, 2, 1532, ch Langeböse bei Lauen¬
burg i, Poin, , , ,: verm, , , 1563 mit ch Matthias
Sch Wichtenberg, ch Langeböse . . 2 Söhne,

17, st lTiedemanni, ^ 1533, st unget, 1533,

III c, 1' Hans Roggc, , , ,, st nach 1566, zu Lübeck; verm,
ebd, , , .

Kinder:

1, st Dirck, Führer eines Schiffs von Lübeck nach Norwegen,
2. '!- ,

Enftcls (Ulllmcr) HiiupwM

IVa, ch Ebertt II Nogge, " Dnnzig . , ,, st Knlm , , ,,
Bürgermeister ebd., studierte zu Wittenberg, Schüler und
Freund Melanchthons, mit dem er in regem Briefwechsel
stand, 1530 Magister, 1534 Rektor der Domschnle zu Königs¬
berg i. Pr,, begab sich 1536 zu EraSmus von Rotterdam nach
Basel, ließ sich dann zu Kniin nieder, wurde Mitglied des
Rats und Bürgermeister, gründete 1554 die Tceaäsinia
dulmsnsis, ein Hort des Protestantismus; verm, Kulm , ,
1535 mit st , , , Stengclo, Tochter des st Caspar Stengels,

Kinder, zu Kulm i, Wpr, geboren:

1, st Anna, * . , ,, st . . 2 mal verm, — ->s , , 1553
mit st Johannes Hoppins, st 1564, Magister, — ich
, , 1565 mit st Conrad Kleinfeld, st , , 28, 7, 1572;
2 Töchter,

2, st Eckert, * , , st Danzig , , 1564,
3, st Christoph, * . , st , , ,
4, st Jnstina, * . . st , , ,
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3. 1' Martin, s, Va,
6. ch Michael, * . , ,, ch . , .

Va. ch Martin Rogge, ^ . , ,, ch nach 1603; 2 mal verm, ^
a) Danzig , , ,1564 mit 's Anna Wilhelm, Tochter des
ch Bencdikt Wilhelm, — d) Knlm . , mit ch Barbara
Kochanskeck)

Kinder, erster Ehe:

1, ch Benedikt, s. Via, Älterer Elbinger Ast,
2. ch Johannes (Hans), s, VI d, Jüngerer Elbinger Ast,

I. Allerer Elbinger Ast.

Via, ch Benedikt Rogge, * , , ,, ch Elbing 12, 6, 1612; verm,
, , , mit ch Anna , . ch Elbing 1. 11, 1633; sie 2, verm,
Elbing 13, 7, 1620 mit ch Balzar Lincke.

Kinder, zn Elbing geboren:

1, ch Elisabeth; 2 mal verm, — al mit ch Johann Hart¬
mann, — b) mit ch Heinrich Ncsselmann, ch 1669,
dessen Vater von Lübeck nach Elbing gekommen war,

2, ch Heinrich; verm, , , l7, 6, 1623 mit ch Sara , , ,,
Witwe des ch Antonius Bolin, zn Elbing,

3, ch Hans, s. Vila,
4, ch Michael, s, VII b,
5, ch Peter, get, 29, 2, 1604i
6, ch Georg, ch VII a.

VIIa, ch Hans Rogge: verm, , , , mit ch Anna Langes; sie
2. verm. Elbing 7, 6, 1667 mit ch Johann Remmerston,

°) vgl, Bi>, 12, S, 232,
Wappen Lange: in Blau unter goldncr Krone ein rotes Herz über zwei

gekreuzten grünen Palmwedeln; ans dein Helm mit , , , , Decke ein ogner
silberner Flug,
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Kinder, zu Elbing geboren:

1. 1' Regina, get. 4. 8. 1642.
2. 1' Michael, get, 12. 1651.
3. ch Hans, get. 29. 6. 1653.
4. ch Christoph, s. Villa.
5. ch Jacob, get. 19. 5. 1658.

Vlld. ch Michael Rogge; verm. . . . mit ch . . .

Kinder, zu Elbiug geborene

1. ch Georg, get. 5. 5. 1634.
2. ch Peter, get. 26. 12. 1637.
3. ch Samuel Georg, get. 5. 9. 1642.

Vllo. ch Georg Rogge, get. Elbiug 2. 7. 1696, ch . . .; verm.
. . . mit ch . . .

Tochter, zu . . . geboren:

1. ch Anna: oerm. . . 18. 1. 1672 mit ch Andreas Kiplcr.

Villa, ch Christoph Rogge, get. Elbiug 26. 8. 1655, ch . . .;
verm. . . . mit ch . . .

S o h u:

IX a. ch Christoph Roggc, * . . ., ch . . ., Bürger und Brannt¬
weinbrenner zu Elbiug: verm. ebd. 25. 5. 1799 mit ch
Christina MareiliuS, Tochter des ch Joachim Mnrcilius,
Kuchen- und Lvschäcker.

Tochter:

1. ch Katharina Eleonore; verm. . . 19. 1. 1769 mit ch
Jacob Behnke.

II. Jüngerer Elbwger Ast.
VIi>. -h Johannes sHans) Rogge, ch Elbing 13. I. 1611

verm. . . . mit ch Anna . . .
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Kinder, zu Elbing geboren'

1. st Heinrich, st Vllcl.
2. st Michael, s. VII s.
3. st Barthel, get. 20. 8. 1606.
4. st ÄRaria, get. 28. 8. 1608
5. H Elisabeth, get. 2. 9. 1610.
6. -st Hans (nachgeboren), s. VII I.

VIIct. -st Heinrich Roggc, * Elbing . . 1699, st ebd. 23. 3.
1651, Bürger, Mälzenbrancr, Mitglied der Geineine, Kirchen-
Vorsteher an St. Marien zu Elbing; verm. ebd. . . 3. 1630
mit st Anna Stresan, ^ ebd. 28. 2. 1611, st ebd. 26. 6.
1676, Tochter des st Hans Stresan, Mnlzenbränerzu Elbing,
n. s. Geui. st Elisabeth Henning').

Kinder, zu Elbing geboren;

1. st Heinrich, * 21. 1. 1631, st . . 23. 10. 1654, Kandidat
beider Rechte.

2. st Johannes (Hans), s. VIII b.
3. st Anna, » 12. 10. 1635.
4. st Georg, " 14. 11. 1637.
5. st Maria, * 12. 2. 1640.
6. st Sohn, st jung.
7. st Georg, s. VIIIo.

VIIo. st Michael Rogge, . . ., 1634 Mälzenbraner; verin.
. . . mit st Judith . . ., st Elbing 29. 8. 1652.

Kinder, zu Elbing geboren;

1. st Anna, * 24. 9. 1639.
2. st Elisabeth, get. 22. I. 1641.
3. st Justina, get. 15. 10. 1642.
4. st Heinrich, get. 5. 11. 1647.

0 Wappen Henning: in Vlan anf grünem Dreiberg ein weißer Hahn mit
rotem Kainni und Lappen; anf dem Helm mit blau-silberner Decke: der Hahn.
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VII1. 1' Hcms Rogge, get. Elbing 18. 2. 1611, Blälzenbrnner.
2 mal verin. — a) . . . mit ch Elisabeth ... — !>)...
mit ch Anna . . .

Kill der, zu Elbing geboren,

erster Ehe:
1. -s Hans, get. 36. 4. 1666.

zlveiter Ehe:
2. ch Anna, get. I. 6. 1666.

Vliltl. 1' Johcililics (HanS) Rogge, Elbiiiq 1. 8. 1682,
4 . . . 1701, 1667 Aeälzenbräner,' 1676 Ältester, 1076 Mit¬
glied der prns. Gemeinde, 1686 iliatsherr: 4 »ml vcrm. —
-i> Elbing 8. 16. 1666 mit ch Marin Henning, » . . ., 1' . .
17. 9. 1661, Tochter des 1' Abrechnn! Hennillg. — li) 16. 1.
1664 mit ch Rcgiiin Engelckech, 'I 4. 1. 1666, Tochter des ch
Georg Engeleke u. s. Goni. ch Elisabeth Braun. — c>.) 6.
16. 1668 niit ch Regina Liewald, ch . . 4. 1676, Tochter
des ch Johann Liewald, Witwe des ch Crispin 8t h ode. --
ei) 28. 8. i<Z77 mit ch Katharina Hnnich, Tochter des ch
Barthold Hünich, Amtmann zn Osterode, Witlve des ch . .
Hehne, Pastor zn Prenschmark.

Kinder, zn Elbing geboren,

erster Ehe:
1. ch Heinrich, s. IXd.
2. ch Georg, s. IX e.

zweiter Ehe:
3. ch Tochter, ch jung.
4 ch Johannes, ^ 28. 12. 1064, ch . . 1. 166S.

ch Wappen Enstclikci in Rot zwei silbcnistcharniichtcNeinc, cincii Testen
haltend: ans dem Helm mit rot-silberner Teile ein rotgekicidetcrEnstel, in seder
Hand einen grünen Nranst haltend.
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dritter Ehe:

5. 1' Tochter, ch 5 Wochen 1 Tag alt.
6—7. ch zwei tote Söhne.

Villa, ch Georg Rogge, ^ Elbing 17. 6. 1644, ch . . ., 1663
Mälzenbräner; 2 mal verm. — a) 13. 2. 1663 mit ch Anna
Caspar, Witwe des ch Conrad Stolz"). — d> 13. .1. 1685
mit ch Bcarin Elisabeth Schwadliger, Tochter des ch Johanic
Schwadliger, Bürger und Tuchhändler zu Elbing.

Kinder, zu Elbing geboren,

erster Ehe:

1. ch Johannes, ^ 25. 9. 1672.

zweiter Ehe:

2. ch Johann Georg, * 13. 16. 1685.
3. ch Heinrich, ^ 17. 16. 1686.

IXd. ch Heinrich Rogge, * Elbing 12. 8. 1657, ch . . ., 1631
Mälzenbräner, 1636 Ältester; verm. . . 1631 mit ch Rosina
Striimploch, Tochter des ch Wenzel Strnmploch, ans
„Kamberg in Böhmen".

Kinder, zu Elbing geboren:

1. ch Johann Georg, * 28. .1. 1632.
2. ch Heinrich, s. Xa.
3. 4 Katharina, ^ 27. 3. 1697, ch Elbing 16. 5. 1756:

2 mal verm. — a) ebd. I. 16. 1715 mit ch Johann
Zachert, Kauf- und Handelsmann, Mälzenbräner. —
l>) . . . mit ch Jacob Kawcrau, Apotheker zu Elbing.

IXo. ch Georg Rogge, * Elbing . . 1666, ch ebd. 22. 6. 1746,
1686 Mälzenbräner, 1769 Mitglied der Präs. Gemeine, 1717
Vogt, Kirchcnvorsteher an St. Marien zu Elbing; verm. ebd.

") Wappen Stolz: ein radschlagender Pfau.



446 lliogge.

29. I. 1686 mit ch Sabina Acarschier'»), " ebd. 26. 3. 1664,
ch . . ., Tochter des ch Jacob Marschier, Mälzcnbräuer, n.
s. Gem. ch Sabina Menninger.

Kinder, Elbing geboren:

1. ch Johann Cieorg, " 14. 11. 1686.
2. ch Jacob, ^ 2g. 9. 1689.
3. ch Marin Anna, 2. 1. 1691.
4. ch Christina, * . . 1695; 2 mal verm. — a) 28. 1. 1716

mit ch Jacob Schröter. — d) . . . mit ch Jacob
Nenchcn.

ö. ch Sabina Maria, ^ 17. 6. 1697.
6. ch Johannes, 16. 16. 1698.
7. ch Samnel, s. Xb.
8. ch Eleonore, » 18. 9. 1762, ch Elbing 36. 11. 1724;

verm. ebd. 13. 16. 1722 mit ch Thomas Fuchs, Bürger,
Kauf- nnd Handelsmann, 1738 Kirchenvorsteher an
St. Marien.

Xa. ch Heinrich Rogge, * Elbing 31. 7. 1693, ch . . 1784,
1726 Mälzenbräuer, 1738 Ältester, 1746 Mitglied der Präs.
Gemeine; verm. Elbing 16. 3. 1726 mit ch Anna Maria
Horn, * . . 12. 16. 1766, ch Elbing 4. 11. 1746, Tochter
des ch Jacob Horn, 1)r. plr^s. et mscl., Witwe des ch
Friedrich Thiergart.

Kinder, zn Elbing geboren:

1. ch Johann Jacob, s. XI a.
2. ch Heinrich, * 23. 1. 1736, ch ebd. 6. 2. 1796, 1766

Mälzcnbräner; verm. ebd. 23. 16. 1766 mit ch Anna
Maria Tiefenbach, ^ Elbing 16. 16. 1721: kinderlos.

3. ch Anna Katharina, * . . . 1738, ch Elbing 7. 4. 1761;
verm. ebd. 36. 11. 1768 mit ch Samnel Friedrich Tiefen-

Wappen Marschier: durch eine wagerechte Leiter mit geknickten Sprassen
geteilt, oben wachsender Löwe, nntcn 3 Sterne; ans dem Helm wachsender Löwe
(Leichenstein in St. Marien zn Elbing).
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bach, 1' Elbing . , 1776, Bruder der vorgenannten, 1757
Pfarrer an Heil. Jungfrau zu Elbing.

X l>. ch Samuel Rogge, * Elbing 15. 16. 1766, P ebd. 26. 7.
1761, studierte die Rechte zu Königsberg i. Pr. und Halle
a. S., 1727 Notar, 1736 Mälzeubrttuer, 1735 Stadtsckretär,
1739 Ratsherr, 1756 Bürgermeister, 1759 Kgl. Poln. Burg¬
graf zu Elbing; verm. ebd. 13. 1. 1736 mit P Anna Doro¬
thea Meienreiß"), ^ . . I. 1716, ch Elbing 5. 3. 1772,
Tochter des ch Bartholomcius Meienreisi, Bürgermeister, u.
s. Gem. P Barbara Lambert.

Kinder, zu Elbing geboren:

1. P Georg Samuel, s. Xl b.
2. ch Johann Siegmuud, s. XI o.
3. ch Daniel Lcberecht, ^ 19. 16. 1735, P eb. 22. 7. 1772,

1765 Pfarrer au der Heil. Drei-Königskirche; verm.
Elbing 23. 16. 1776 mit P Regina Maria .Kienast,
* . . ., P . . ., Tochter des P Samuel Kienast, Pfarrer
und Senior an St. Marien zu Elbing; kinderlos.

XIa. P Johann Jacob Rogge, * Elbing 17. 1. 1728, P ebd.
26. 12. 1863, 1756 Mälzenbräuer, 1777 Ältester; verm. . .
29. 6. 1756 mit P Maria Anna Köllner, * ebd. 25. 8.
1737, f ebd. 12. 3. 1785, Tochter des P Johann Köllner.

Kinder, zu Elbing geboren:

1. ch Anna Maria, * 4. 7. 1757, s ebd. 1. 16. 1863; verm.
ebd. 36. 6. 1778 mit ch Georg Ephraim Stellmacher,
Pfarrer an Heil. Drci-KönigSkirchc zu Elbing.

2. ch Johann Jacob, * 23. 12. 1759, P Elbing 8. 1. 1762.
3. P Maria Snsannn, * 2. 2. 1763, P ebd 6. 4. 1793:

verm. ebd. 1. 16. 1788 mit ch Heinrich Krüger, *

"1 Wappen M cicurcisi: inSilbcrcingoldpckräntcsratcSHerz aus 2 schwarzen
Adtcrfliipein: aus dem Helm mit rot-sildcrncr Tccke eine rotgeklcidetc Junpsrau
mit siiepcudcm Haar, arüncui Nranz auf dem Haupte und je einem priincn
Palmzivcipc iic den Händen.
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Hoppnau 10. 3. 1766, ch Elbing 2. 2. 1801, Kauf¬
mann ebd.; 2 Söhne.

XI b. 1' Eieorg Samnel Rogge, * Elbing 2. 2. 1731, ch ebd.
25. 6. 1768, Xotnrius OnncsIIarins, 1758 Ratssekretär, 1757
Mälzenbräuer /bd.; vcrm. . . 5. 7. 1757 mit ch Beata
Dorothea Fuchs"», » . . 16. 2. 1735, ch . . 8. 8. 1792,
Tochter des ch Daniel Fuchs, Bürgermeister, u. s. Gem. ch
Christiane Poselger.

Kinder, zu Elbing geboren:

1. 's Daniel Samuel, s. XII n.
2. ch Beata Christina Dorothea, * 25. 7. 1760, ch ebd. 28.

1. 1761.

3. ch Johann Daniel, s. XII b.

XI o. ch Johann Siegmnnd Rogge, * Elbing 16. 11. 1732, -s
ebd. 24. 4. 1778, Kanfmann („XsAooinnt"), 1761 Mitglied
der hrns. Gemeine, 1762 Mälzenbräuer; verm. Elbing 27. 10.
1760 mit ch Justina Maria Achenwall"), ^ ebd. 23. 9. 1731,
ch ebd. . . 1788, Tochter des ch Jacob Achenwall, Ratsherrn,
Witive des ch Jacob Schroeter.

Kinder, zn Elbing geboren:

1. ch Samuel Siegmnnd, » 31. 8. 1761, ch ebd. 17. 2. 1788.
2. ch Johanna Maria, ^ . . ., ch . . .
3. ch Justina Karolina, ^ . . ., ch . . .
4. ch Jacob Leberecht, s. XIIv.
5. ch Karl, " 22. 3. 1771, ch Elbing 13. 7. 1773.

XII a. ch Daniel Samnel Rogge, ^ Elbing 9. 8. 1758, ch ebd.
14. 7. 1810, 1788—!792 Prediger zu Pomehrendorf bei

Wappen FuchS: in Silber S rote Balken. Auf dem Helm mit rot-
silberner Decke 2 von Rot über Silber geteilte Sticrhörner.

Wappen Achenwall: in Silber ans grünem Dreibcrg ein unter einem
Eichbaum hervorspringender goldncr Hirsch. Ans dem Helm mit . . . Decke ein
grüner Palmbanm.
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Elbing, 1792 Diakonus an Heil. Drci-Königskivche ,pi Elbing,
l806 an St. Marien ebd.; verin. ebd. 13. 1. 1789 mit st
Johanna Justina Po seiger"). * ebd. 21. 9. 1769, st ebd.
18. 12. 1837, Tochter des st JSrael Poselger, Kaufmann,
Ratsherr und Bürgermeister, u. s. Gem. st Justina Elisabeth
Brakenhausen2°)

Kinder:

1. st Johanna Dorothea Elisabeth, * Pomehrendorf 20. 11.
1789, st Elbing 12. 10. 1807.

2. st Samuel Wilhelm, s. XII la.
3. 1' Samuel Ferdinand, s. Xlllb.
4. st Karl ?lugust, * Elbing 23. 3. 179S, st Tübingen

12. ö. 1827, I)r. sur., Professor ebd., ö. ö. 1813 als
frciwill. Jäger bei Grvst-Gvrschen schwer oenvundet.

5. st Hans Samuel, s. Xllla.
6. st Samuel Christian, ^ Elbing 20. S. 1801, st ebd.

28. 9. 1801.

Xlld. st Johann Daniel Roggc, ^ Elbing 31. 7. 1762, st ebd.
31. 3. 1793, Mälzenbräner, Ratssekretär; vcrm. . . 29. 1.
1733 mit st Johanna Sophia Maria I u n q s eh nlz v. R v b e r n'"),

. 18. 8. 177S, st . . 10. 12. 1832, Tochter des st Johann
Ferdinand Jungschnlz v. Robern: sie 2. oerin. mit st Gottfried
August Ab egg, Geheimer Kommerzienrat.

^0 Wappen Pose lg er: in Blau goldene Sonne, umgeben von 7 silbernen
Sternen. Auf dein Helm mit . . . Decke offner silberner Flug.

5") Deren Eltern, n, d; verm. . . 27. l. 1740:
ia) 1' Andreas Theodor Brakenhansen, * Elbing 18. 11. 17l4, -s
I ebd. 9. 10. 1/77, 1702 ältester Biirgermeistcr. 1763 Stadtpräsident.
^ 1765—1770Königl. Poln. Burggraf zu Elbing.
^.d) 4 Anna Elisabeth Stolz (vgl. Prenff. Adel Bd. 2. S. 97; Berlin,

E. S. Mittler.)
Wappen Jungschulz v. Nöbcrn; in Silber ein natürlicher Hirsch

mit einem Schwert im Geäse auf grünem Dreiberg: ans dem gekrönten Helme
mit rechts blau-silberner, links blau-goldener Decke der Hirsch mit dem Schwert
wachsend zwischen offenem, vorn blauen, hinten goldncm Fluge.



450 Rogge.

Sohn, zn Elbing geboren:

I. 1' Johann .Karl Ferdinand, ^ 21. 11. 1793, st Heidelberg
22. 1. 1843, Jurist, infolge eines Falles verkrüppelt.

XIIe. f Jacob Lebcrecht lliogge, ^ Elbing 9. 11. 1767, st ebd.
l2. 8. 1898, . . .; vcrni. ebd. 4. 2. 1799 mit 's Johanna
Christina Henning, * ebd. 3. 6. 1766, st ebd. 6. 11. 1833,
Tochter des st Georg Friedrich Henning, Bürgermeister
zn Elbing.

Kinder, zu Elbing geboren:

1. 'I Johanna Marin, 24. 12. 1799, st BrcSlau 14. 6.
1811; verin. . . 28. 8. 1819 mit st Siegmnnd Wilhelm
B ehrent, Kriegs rat, Regiments - Quartiermeister zn
Breslan.

2. st Johann Friedrich, s. XIII9.
3. st Johanna Justina Wilhelmina, * 24. 8. 1797, st Elbing

5. 2. 1798.

4. st Karl Siegmnnd, s. XIII a.
6. st Luise Auguste, 13. 8. 1896, st Elbing 17. 8. 1897.

Xllla. st Samuel Wilhelm Rogqe, * Pomehrendorf bei
Elbing 12. 12. 1799, st Bnnzlan'22. 12. 1879, 1319—l879
luth. Pfarrer zu Groß-Tinz bei Liegnitz, studierte zu Königs¬
berg, 1814 freiwilliger Jäger, 1816 Feldprcdigcr, 1816
Garnison-Pfarrer zu Mainz, 1317 Dillisions-Pfarrer zn
Frankfurt n. O.; vcrm. . . 28. 3. 1816 mit st Auguste
Charlotte Therese Rosalie Wolfram, * Königsberg i. Reu
mark 6. 8. 1799, st Groß-Tinz 26. 8. 1869, Tochter deS st
Erdmann Wilhelm Alexander Wolfrain, RegicrungS- und
Schulrat zn Liegnitz, u. f. Gcni. st Charlotte Cornelia
Eleonore de Noon.

Kinder, 3—14 zn Groß-Tinz bei Liegnitz geboren:

1. st Hermann, s. XI Vu.
2. st Anna, * Liegnitz 2. 9. 1818, st Krobnitz, Kreis Görlitz

8. 3. 1886; verm. . . 2. 9. 1836 mit st Albrecht
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Theodor Emil 1> Gros") v. Roon'"), ^ Pleushngcu bei
Kolberg 3(1. 4. 13(13, -s Berlin 23. 2. 1878, Fidcitommis;-
herr auf Krobuip und Dobschüb, Kreis Görlib, Herr auf
Nenhof bei Kvburg, Dr. pbil. ir. c., Kgl. Prcuß. General-
Feldmarschall, Kriegsminister und Ministerpräsident usw.,
Ritter des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler in
Brillanten, Rechtsritter des Johanniter-Ordens, Sohn
des -f Heinrich'") de Roon, * Berlin 17. 18. 1788, ch
Pleushagcn . .1812, Preusi, Offizier im Regiment Herzog
Friedrich von Brnunschwcig-Ols, n. f. 3. Gem. f Ulrike v.
Borckc; 7 Kinder.

3. ch Maximilian, f. XIV 1>.
4. f Hcdwig, 12. 7. 1821, ch Grvß-Tinz 23. 9. 1821.
5. ch Luise, » 23. 7. 1823, ch ebd. 30. 10. 1827.
8. ch Clara, * 27. 8. 1824, ch Warschau 15. 2. 1988: vcrin.

. . 13. 1. 1848 mit ch Eduard Koffmnhn, * Plcschen
17. 1. 1881, ch Warschau 18. 7. 1887, Kaufmann ebd.;
9 Kinder.

1') Preusi. Graf nach dem Rechte der Erstgeburt 6. ä. Berliu 16. 6. 1871.
Wappen (1871): von Blau und Schwarz gevicrt mit silbernem Mittel

srhild, worin ein schwarzer Bär hinter einem roten Balken, im 1. und 1. Felde
ein silberner, goldgekrönter. rotbeznngter, nach innen gewandter Löwe, im 2.
und 3. Felde zwei geschrägte, abgehauene Stämme, aus denen beiderseits je
zwei abgehauene Äste hcrvorwachsen, zwischen das 3. und 1. Feld ist eine silberne
Spitze cingeschoben, worin das Eiserne Kreuz erster Klasse erscheint. Drei ge
krönte Helme, ans dem mittleren mit schwarz-weisier Decke der Prensiische Adler
mit Hohcnzollernschild wachsend, aus dem rechten mit blan-weisicr Decke eine
goldene, gesichtete Sonne, auf dem linken mit blau-silberner Decke ein Löwe,
wie im Schilde, wachsend. Schildhalter mit Federbarett, schwarz-weisi geteiltem
Wams, gleichgestreiften Beinkleidern und mit Brnstharnisch versehene, mit
Schwert und Hellebarde bewehrte Brandcnbnrgische Trabanten. Wappcnsprnch:
Aecht und recht in Rath und That.

i8) Die Familie Noou, früher de Non, Nhon wanderte mit ch
Jsaak de Non aus Niederwesel 5. 4. 1589 nach Frankfurt a. M. ein. Sein
Sohn-h Jsaak de Non war 1620 Gasthalter znm weisien Schwan in Frank
fnrt, vgl. Alexander Dietz. Frankfurter Bnrgerbnch.

ich nannte sich „von" Roon; Sohn des ch . . . de Non.
15*



7. 's Minna, * 25. 8. 1823, ch Grost-Tinz 18. 10. 1827.
8. 's Paul, * 18. 1. 1827, ch ebd. 25. 7. 1831.
9. Margaretha, * 19. 11. 1828; verm. . . 14. 2. 1859 mit

Julius Dittrich, ^ Brauuau 39. 8. 1823, ch Stettin
12. 4. 1883, Pfarrer, später Konsistorialrat, Rcgieruugs-
und Schulrnt zu Kvslin und Stettin-, 8 Kinder.

19. Laura, ^ 39. 5. 1839; veriu, . . 11. 19. 1855 mit ch
Gustav Laug, ^ Glnp 14. 3. 1829, ch Grost-Herischdorf
15. !>. 1893, Pfarrer zu Swusdorf, Scminardirektor zu
Neicheubach O. L. und Buuzlau, 1884 Schulrat; 7 Kinder.

11. Bernhard, s. XI Vo.
12. 1- Gustav, s. XIV9.
13. 's Albrecht, s. XIV s.
14. ch Wilhelm, ^ 4. 7. 1839, h Altcuburg 9. 9. 1894, Pfarrer,

zu Rakel und Barmen, 1889 General-Superintendent zu
Altcuburg, 1882 I)r. tbeol.; vcrm. . . 9. 9. 1869 mit 's
Jda Schulte, 'Barmen 29. 4. 1849, ch Altcuburg 3. 5.
1395, Tochter des ch . . Schulte, Kaufmann zu Barmen;
kinderlos.

XIII5. -s Samuel Ferdinand Roggc, * Elbing 3. 2. >793
ch cbd. 8. 12. 1893, Kaufmann und Stadtverordneten-Vor¬
steher ebd.; vcrm. ebd. 7. 19. 1821 mit ch Bertha Eniilie
Walther, * Elbing 20. 4. 1893, ch ebd. 31. 3. 1859, Tochter
des 's .. . Walther, I)r. msä., zu Elbing, u. f. Gem. ch Emilie
Strebelow.

Kinder, zu Elbing geboren:

1. ch Walther, » 21. 11. 1822, ch Halle a. S. 6. 9. 1392,
Schriftsteller zu Wien, studierte Geschichte und Philosophie:

-verm. . . 24. 4. 1855 mit Anna Teichcl, Berlin 15.
8. 1832, Tochter des I' . . Teichcl, Kaufmann: kinderlos.

2. ch Auguste, * 16. 2. 1826, ch Heiligenbeil 9. 11. 1887.
3. 'st Paul, f. XIVI.
4. Lucinde, * 19. 4. 1833, lebt zu Preust. Bnhuau bei

Heiligenbeil.
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XII», 'I Hans Samuel Rvggc, ^ Elbing 18. 8, 1797, '1
Heydekrug bei Memel 18, 3, 1874, Landwirt und Kreis-
jekretär ebd., 1814 freiwilliger Husar, 1815 Leutnant: L mal
verm, — n) , , , mit ch Luciude Nadle, ^ Heydekrug 22,
6, 1802, 1' Werdenberg 22, 1, 1848, Tochter des ch Franz
Nadle, Nittcrgutsbesiper zu Heydekrug, — b) . , , mit ch
Clemcutinc Mac-Kenzic, ^ Memel 19, 11. 1894, ch Hcyde^
krug 9, 9, 1880,

Kinder, erster Ehe:
1, ch Hans, ^ Heydekrug 39, 12, 1822, ch Merau 12, 3,

1891, Preuß, Korvetten-Kapitän: verm, , , , mit ch Mathilde
Bley er, verw, Vvelkcr, ^ Memel 20. 2, 1818, ch Wies¬
baden 12. 9, 1898: kinderlos,

2, ch Zlnnn, * Heydekrug 28, 12. 1825, ch Bernsieinbruch 4.
5, 1859: verm, , , 8, 3, 1845 mit chHeiurich Beerbohm,
^ Bernsteinbruch 9, 5, 1799, ch Heydekrug 24, 12, 1893,
Kaufmann zu Memel: 3 Kinder,

3, ch Elisc, ^ Gruncnfeld 15, 12, 1839, ch?tash>ville, Tennessec,
39, 9, 1869: verm, New-Uork 8. 5, 1855 mit -h Albrecht
Bernhard JulinS v, Briesen°°>, Atiinster i, Wests.
7, 4, 1827, -h , , in Amerika 1899 (Sohn des ch Friedrich
David Eduard v, Briefen, * Gnmbinnen 18. 2, 1789,
1' Münster i, W, 22. 4, 1864, Kgl, Preuß, Geh, Rcgierungs-
»nd Baurat: verm, Bietmnnnsdorf , , 1814 mit ch Jda
v, Holtzendorff, * ebd. 8,3,1796, ch Düsseldorf 8,7,1865.)

4, ch August, s, XIV^,

XIII6, ch Johann Friedrich Rvgge, ^ Elbing 25, 19, 1793,
s- ebd. 26, 19, 1879, Kvmmerzienrat ebd.: verm, ebd. 2, 5,
1819 mit ch Johanne Auguste Ab egg, * ebd. 21. 4, 1891,
ch ebd. 1, 12, >853, Tochter dcS ch Gottfried August Nbegg,
Geh, Kommerzienrnt/'')

-'i erhielt c>,ä, Vcrliu 23, 12,183g den Prcich, Adcl: vly, Gotli, Teschciib,
d. drief-adl. Häuser 1908, S. 126.21) xil d.
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Tochter, zn Elbing geboren:

1, f Johanna Friederike, * 22, 3, 1820, 's , , 1, 6, 1881:
vcrm, , , . mit -s iildolph Bertram, Gutsbesitzer: 2 Söhne,

XIII o, 1' Karl Siegmund Rvgge, * Elbing 13, 7, 1801, 's
cbd, 10, 1, 1846, Gutsbesitzer auf Groß-RLbern bei Elbing:
verm, cbd, 5, II, 1827 mit -s Mathilde Rosalie Mnivch,

Elbing 23, 3, 1803, 's cbd, 17, 3, 1801, Tochter des -s. ,
Mnioch, Kanfinann,

Kinder, zn Elbing geboren:

1, -I Karl Johannes, * IS, 6, 1828, 's ebd, 2S, 7, 1343.
2, Karoline Mathilde, ^ 25, 7, 1823: verm, , , 29, 9, 1857

mit Friedrich Neumann, ^ . 5, 4, 1825, Kaufmann
zn Elbing: 2 Kinder,

3, ch Karl Friedrich, * 3, 3, 1832, -h , , 12, 7, 1858, Ritter¬
gutsbesitzer ans Dargan bei Prcnß, Holland,

XIVn, ch Hermann Noggc, Mainz 15, 3, 1817, 's Bnnzlan
9, 11. l887, 1847 Pfarrer zn Lissa, 1851 Garnison-Pfarrer
zn Cöln a, Rh,, dann zu Mainz, 1861 Pfarrer zu Egeln,
1862 Superintendent cbd,, 1871—1884 zu Buckaui verm. , ,
22, 6, 1847 mtt ch Maria Brückn er, * Schwcidnitz 6, 10,
1823, 's Bnnzlan 6, 6, 1903, Tochter des 's Karl Friedrich
Angnst Brückner, Leutnant, später Stenerkontrolenr zu
Schwcidnitz,

Kinder, zn Mainz geboren;

1, Wilhelm, * 27. 6, 1856, Oberst nnd Kommandeur des
Jnf.-Rgts. von Lntzow sl, Rhein.) Nr, 25, zn Rastatt,
22, 3/1897 Major nnd Bataillonskommandeur im 4,
Obcrschles, Jnf,-Rgt, Nr, 63 zn Oppeln, 11, 9, 1903 Oberst
leninant beim Stäbe des Jnf.-Rgts, Gen.-Fcldmarsch, Prinz
Friedrich Karl v, Preußen (8, Brand.) Nr, 64 zu Prenzlau,
1905 beim Stäbe des 2, Hannov, Jnf.-Rgts, Nr, 77 zn
Ccllc, Ritter d, Rot, Adl, O, 4, Kl,, n, d, Ritterkreuzes
des Ordens d, Württ, Krone mit den Löwen; vcrm, Döb-
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schütz bei Melauue O. L, 2K. 9. 1885 mit Esther Jda
v. Briesen, V auf einer Farm am Michigansee 2V. 12.
1859, Tochter des ch Julius v. Briefen u. s. Gem. ch Elise
Rogge, s. XIII c, 3.

2. Hedwig, 13. 12. 1857; verm. . . 7. 10. 1879 mit ch
Ernst Alberts, ^ . . 8. 12. 1851, ch . . 3. 11. 1905,
Superintendent zu Strehlcn: 5 Kinder.

XIV5. ch Maximilian Rogge, Groß-Tinz bei Liegnitz 28. 2.
1820, ch Breslnu 20. 3.1887, Ratszimmermeister und Stadirat
ebd.i vcrm. . . 31. 3. 1845 mit Klemeutine Spnlding, *
Reicheubach i. S. 22. 12. 1822, Tochter des ch . . Spaldinq,
Baurat, vgl. XIVcl.

Kinder, zu Breslau geboren:

1. ch Aiartha, ^ 3. 1. 1847, ch Budapest 18. 10. 1903; verm.
. . 28. 8. 1873 mit Karl Weudland, . . 9. 6. 1848,
General-Direktor einer Zementfabrik A. G. zu Budapest;
4 Kinder.

2. Clara, ^ 7. 3. 1848; verm. . . . 23. 7. 1872 mit Aurel
Dantinc, ^ . . 12. 2. 1844, I)r. pbil., Leutnant a. D.,
Fnbrildirektor zu Bisen,; in Mähren; 5 Kinder.

3. ch Haus, 12. ö. 1853, 's Breslau 9. 1. 1905, Zivil-
Ingenieur.

4. Paul, s. XVo.

XIV o. Beruhard Rogge, * Groß-Tinz bei Liegnitz 22. 10. 1831,
I). tlnzoi., Hofprediger zu Potsdam, besuchte die Landesschulc
Pforta, studierte zu Halle und Bonn Theologie, 1856 Pfarrer
zu Stolberg bei Aachen, 1859 Divisions-Pfarrer der 15. Division
und Garuisoupfarrrcr zu Cobleuz, 18K2 Hosprediger und
Garuisoupfarrcr zu Potsdam, 1870/71 Divisiouspfarrer der
1. Garde-Juf.-Divisiou, 1883 Dr. tbeol., Mitglied d. Prensz.
General- u. brnudcub. Provinzinl-Spnode sowie deS Zentral-
Borstandcs des Gustav-Adolf-Vercius; vcrni. . . . mit ch ?lnna
Thielen, * Düsseldorf 17. 10. 133k, ch Potsdam 23.1.1898,
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Tochter des 1' Peter Xhielcn, 11. tbool., AUlitär-OberPfarrer,
spater Feldprobst, n. s. Gem. v Anna Engels; vgl. Bd. 13,
S. 162.

Kinder, zu Potsdam geboren:

1. " Anna, Stolberg bei Aachen 36. 8. 1857, ch Potsdam
21. 12. 1862.

2. ch Albrecht, °>°Stolberg 16. 3.1858, ch Potsdam 23. 1. 1866.
3. ch Bernhard, ^ Coblcnz 15. 5. 1866, ch Potsdam 2. 3. 1866.
4. Josua Peter Paul, s. XV b.
5. Anna, * 16. 8. 1864.
6. Maximilian, * 14. 3. 1366, Kais. Deutsch. Fregatten-

Kapitän im Reichsmarine-Amt zu Berlin, vordem Korvette»-
Kaptitän und Kommandant S. M. S. Aegir; verm. . .
15. 4. 1839 mit Helene Margarethe Bendel, * . . 36.
1. 1877, Tochter des Max Bendel, Oberstleutnant a. D.,
n. s. Gem. Marie Zenschuer.

7. Friedrich, s. XVo.
8. Elisabeth, * 25. 7. 1863.

XIV6. ch Gustav Rogge, * Grost-Tinz bei Licgnitz 24. 12.
1833, ch Labntliin in Ungarn 26. 7. 1833, Fabrikdirektor und
Gutsbesitzer ebd.; verm... 25. 8.1863 mit Auguste Spaldi ng,
^ Rcichenbach i. S. 27. 16. 1829, Tvchter des ch. . Spalding,
Bnurat; vgl. XIVb.

Kinder, in Ungarn geboren:

1. ch Hans, * Doloplas 16. 7. 1364, ch ebd. 26. 16. 1864.
2. Helene, * ebd. 13. 9. 1365.
3. ch Elsbeth, * ebd. 24. 5. 1867, ch ebd. 12. 10. 1868.
4. ch Hans, » . . 28. 4. 1863, ch Dahlbruch 8. 8. 1366,

16. 2. 1899 Leutnant d. Res. des Jnf.-RgtS. Frh. v.
Sparr (3. Westfäl.) Nr. 16.

5. Elsbeth, Prograny 8. 7. 1873.

XIV o. ch Albrecht Rogge, Grosz-Tinz bei Licgnitz 3. 4. 1836,
ch Wien 3. 2. 1966, seit 1886 Fabrikbesitzer ebd., vordem Kauf-
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mann u. Fabrikdirekeor zu Surauy in Ungarn; verm. . . 18.
6. 1801 mit Elisabeth Ko ff mahn, " Tomarszoiv 13. 8.
1340, Tochter deS ch Eduard Koffmahn, vgl. Xllln, 6.

Tochter, zu Surany in Ungarn geboren:

I. Coruclie, * 80. 4. 1807; verm. . . 20. 5. 1890 mit Paul
ilieich, * Ncn-Lcngbach, ?!ieder-Österreich, 23. 2. 1857,
Kaufmann zu Wien; 3 Kinder.

XIVt. ch Paul Rogge, * Elbing 0. 12. 1830, 4 Königsberg i.
Pr. 3. 10. >879^ Oberstabsarzt; verm. . . 10. 8. 1363 mit
Hnlda Papkc, ^ . . 3. 10. 1841, Tochter des ch . . Papke,
Rittergutsbesiher auf Sauern, Kr. Schwetz i. Wpr.

Kinder:

1. Karl, Schweb i. Wpr. 4. 7. 1864, Dr. ineck. zu Pill-
knlle» i. Lstpr.

2. Hermann, * Rosenberg i. Wpr. 14. 6. 1866, zu Karlshof
i. Ostpr.

3. Walther, f. XVe>.
4. iilnua, ^ Rosenberg i. Wpr. 3. 8. 1869, lebt zu Königs¬

berg i. Pr.
5. Friedrich, * . . 18. 11. 1875, Kassierer der Reichsbauk zu

Bromberg.

XlV^. ch August Rogge, Grunenfcld 5. 11. 1334, ch Liverpool
. . 1896, Kaufmann; verm. . . 9. 11. 1863 mit Jda Girtin,
* . . ., Tochter des Thomas Girtin, Dr. ineei. zu London.

Kinder, zu Liverpool geboren:

1. ch Hans, * 18. 7. 1868, ch ebd. 15. 8. 1879.
2. Charles, * 30. 7. 1873.

XVa. Paul Rogge, * BrcSlau 17. 8. 1858, Zivil-Jugenicnr
ebd.; verm. . . 5. 7. 1888 mit Clara Wackeruagel, * . .
31. 5. 1859, Tochter des ch . . Wackernagel, Kaufmann,
n. f. (Kein. Bcrtha Wolfram.
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Kinder, zu BreSlau gebore»:

1. s Paul, » 17, 4, 1889, ch ebd. 28. 4. 1889.
2. Gertrud, * 15. 7. 1899.
3. Max, * 26. 8. 1891.
4. Frieda, » 4. 10. 1892.

XV d. Josua Peter Paul Rogge, * Potsdam I. 1. 1863,
Hauptmnnn (24. 5. 1898) z. D. m. U. d. Torgnu. Feldart.
Regt. Nr. 74 und Pferde-Vornmsteruugs-Kommissar der 8.
Kavallerie-Brigade zu Halle a. S., vordem zu Steudal, 1884
Leutnant i. Magdeb. Feld.-Art.-Regt. Nr. 4 zu Magdeburg,
Burg, Naumburg und Witteuberg, 1899 Batteriechef im
Feldart.-Rgt. Nr. 74 zu Torgau, Ritter des Rot. Adl. O. 4.
Kl., Bahr. Milit. Verdienst O. 3. Kl.; verm.. . 5. 10. 1889 mit
Elsbeth Margarethe v. Bolkniau u, °>°. . 14. 3.1866 (Tochter
des ch Richard v. Volkmnuu, * Leipzig 17. 8. 1839, ch . . 28.
I I. 1889, 1)r. mecl., Professor der Chirurgie zu Halle a. S.,
Geheimer Medizinalrat, Generalarzt u In suito des Sauitäts-
eorps, vgl. Bd. 4, S. 497; verm. . . 29. 5. 1858 mit Anna
Mathilde v. Schlechteudal, * Halle a. S. 23. 8. 1833).

Kinder:

1. Albrecht, * Witteuberg 12. 19. 1899.
2. Helmuth, ^ Halle a. S. 5. 12. 1891.
3. Anna, ^ Charlottenburg 19. 8. 1893.
4. Otto Bernhard, * ebd. 28. 12. 1894.
5. Haus Heinrich, * Spaudau 4. 7. 1897.
6. Ursula, * ebd. 29. 6. 1898.

XVo. Friedrich Rogge, * Potsdam 28. 19. 1867, Kgl. Prcuß.
Laudrat zu Touder», Rettungsmedaille am Baude; verm. . .
12. 12. 1896 mit Hildegard Anders, * . . 28. 5. 1871,
Tochter dcS . . Anders, Geh. Rcgieruugsrat zu Berlin.

Kinder:

1. Lisel, ^ Schleswig 12. 9. 1887.
2. Beruhard, ^ ebd. 4. 11. 1899.
3. Eberhard, Brcslau 25. 12. 1993.
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XVcl, Walther Rogge, * Rosenbcrg i. W. 6. 5. 1866, Hanpt-
mann <19. 9. 1991) und Kompagnie-Chef im 5. Rheinisch.
Jnf.-Rgt. Nr. 65 zu Cvln a. Rh.,; verm. . . 25. 10. 1892
mit Clara Scharff enortt h, ^ Memel 17. 6. 1868, Tochter
des Alfred Scharffenorth, Portugies. Konsul zu Memel.

Kindern

1. Lothar, * Jnsterbnrg 7. 8. 1893.
2. Gertrud, Königsberg i. Pr. 16. 1. 1897.

k. Zmrltms (Dkmzigrls

IVb. ch Martin Rogge sR'oggins), ^ . . ., ch Danzig . . 1567,
1552 Schuppe, Ratsherr und Gerichtsverwandter zu Danzig;
2 mal verm. — a) . . . mit ch Christiane Krakan, . . .,
ch . . . — b) . . 1555 ch Catharina Noscnberg, ^ . . .,
ch . , 1571, Tochter des ch Adrian Rosenberg.

.Kinder, zu Danzig geboren, erster Ehe'
1. ch Eberhard, s. Vb.
2. ch Hans.
3. ch Maria.
4. ch Ursula, * . . ., ch . . .; verm. mit ch Michael Blancke;

Kinder.
5. ch Reinholt, s. V a.
6. 's Daniel.
7. ch Katharina. * . . ., ch . . .; verm. Danzig . . . mit ch

Salvmon Böddeker; Kinder.
8. ch Caspar.
9. ch Barbara.

Vb. ch Eberhard Rogge, ^ Danzig . . 1536, ch . . 29. 9. 1592,
I)r. sur., Herzogt. Prenst. Rat zu Königsberg i. Pr., besuchte
das Gymnasium zu Kulm, die Universität zu Wittcnberg, hörte
Melanchthon, dann die Universität zu Königsberg i. Pr., be¬
gleitete den Kanzler von Preußen SabinnS nach Italien, Dr.
zur. zu Frankfurt a. O., 1565—1592 Herzogt. Prenß. Rat;
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verm. . . 1564 mit 1' Anna Cramer, ^ . . ., 's. . 1585,
Tochter des 1' Christophorns Cramer, vornehmer Ratsherr zn
Knciphof-Königsberg, Witwe des 1' Kanzlers Snbinus,
1' 1569.

Sohn, zn Königsberg i, Pr. geboren:

1. 1- Eberhard, s. Via.

Vo. 4 Reinhold Rogge, * . . ., 's . . .. erwarb die Rittergüter
Wilkawe nnd Protsch im Kreise Trcbnitz, dort 1579, 1581,
1589-): verm, Breslau (Elis. K.) Sonntag Sexngesima 1679
niit 's Helene Beier, ^ . . ., 's . . ., Witwe des 's Hans
Rötel, „Ehrenvest",

Kinder, zn BreSlan lElis. K.) geboren:

1. 1' Regina, get, 31. 1. 1571, 1' , . ,
2. 's Daniel, get. 9. 12. 1572, 's. . .: verm. Brcslan lElis. K.)

39. 1. 1594 mit 1- Katharina Kirsten, * . . ., -s . . .,
Tochter des ch Hans Kirsten, 's vor 1594, zn Gvrlitz.

3. st Gottfried.

Via. 's Eberhard Rogge, * Königsberg i. Pr. . . ., -sDanzig
29. 8. 1699, 1598 Schlippe, 1599 Ratsherr ebd.; verm. Dnnzig
18. 12. 1594 mii 's Maria Krafft, * . . ., -s . . 7. 11.
1622, Tochter des ch Barthel Krafft.

Kinder, zu Danzig. geboren:

1. 's Barbara, * . . 1595, 's ebd. . . 1627: verm.^) . . .
26. 9. 1623 niil 's Zlrent Bauer, Sekretär, ivvm. mit's
Rosina Kleinfeld.

2. b Maria, ^ . . 1597, 's Danzig 31. 3. 1626; verm.-ch

'"> vgl. Staatsarchiv BrcSlau, Siguaturbuch: 1579 Bl. 37 u. 8ü; 1281 Bl.
302; 1ä89 Bl. 108.

Sohn Bauer, zu . . . geboren:
1. ch Balzcr, « 10. 10. 1S31,

-9 Sohn Brandes, zu . . . geboren:
1. s Rciuhold, ' 27. 3. 1LM, 1 . . .
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, , 18. 12. 1624 mit 1' Reinhold Brandes; er 2. verm.
mit 'ä Elisabeth Kleinfeld.

8. ch Eberhard, ^ . . 1599, 1' - . . jung.

c. Dnlttrn (TklNZlgcq) H.chilpl.li'1'.

iVe. '!' Georg Rogge, * Danzig 39. 9. 1521, 1' ebd. 9. 3. 1575,
1579 Schöppe ebd.; 2 mal verm. — a.) ebd. 5. 2. 1553 mit
's Hcdwig Brandes, ^ ebd. 17. I. 1537, ch ebd. 5. 5. 1556,
Tochter des ch Johann Brandes, Bürgermeister. — b) Danzig
39. 7. 1559 mit ch Brigitta Lisemnnn, * . . ., ch . . .,
Tochter des ch Johann Liscmann, Schöppe zn Danzig, ch '9. 3.
1575.

Kinder, zu Danzig geboren,

erster Ehe:
1. ch Hebung, * 25. 5. 1555 I? 15561, ch ebd. 9. 5. 1582;

verm. ebd. 18. !>. 1575 mit ch Caspar Schachmann;
4 Kinder.

zweiter Ehe:
2. ch Brigitta, ^ 39. 5. 1569, ch Danzig 26. 8. 1628; verm.

ebd. 23. 6. 1835 mit ch Salomon Hein, * . . ., ch . .
1695, 1599 SchoPPe, 1692 Ratsherr zn Danzig; 19 Kinder.

3. ch Anna, * 6. 2. 1562, ch ebd. 26. 19. 1569.
4. ch Georg, s. Ve>.
5. ch Elisabeth, ^ 26. 3. 1566, ch . . 3. 1692; verm. . . 13.

7. 1589 mit ch Hans Wich mann.
6. ch Barbara, ^ 31. 3. 1568, ch . . 3. 7. 1597; verm. . .

1592 mit ch Peter Granrock; 3 Kinder; er 2. verm. 1599
mit ch Cordnln (9iesc.

7. ch Eberhard, s. Vo.

Vel. ch Georg Rogge, ^ Danzig 25. 3. 1564, ch ebd. 19. >2.
1629, 1691 Schöppe ebd.; verm. . . 39. 4. 1589 mit ch
Katharina Heine, ^ ebd. 22. 7. 1567, ch ebd. . . 1618,
Tochter des ch Hans Heine, Schöppe.

Kinder, zu Danzig geboren;

1. Katharina, ^ 11. 1. 1599, ch ebd. 18. 3. 1649; verm. ebd.
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11. 5. 1669 mit 's Antonius Eiert (Gertz), ^ . . ., 's , .
3V. 4. 1628; 7 Kinder.

2. 1' Brigitta, * 16. 8. 1S91, 's ebd. 3. 4. 1639; verm. . .
5. 1616 mit 1' Hermann Frenbcl; 8 Kinder.

3. 1' Cordnla, 12. 11. 1S98, 1' I . 31. 7. 1651! verm. . .
18. 5. 1615 mit 1' Alexander Demster, . . ., ch . .
1635; 2 Kinder.

4. -s Elisabeths * 17. 10. 1595, 1' . . 6. 10. 1649: verm.
. . 1622 mit -s Hans von Emden, ^ . . ., -s . . 26.
11. 1636; 6 Kinder.

5. 1' Georg, s. VI ä.
6. 1' Reinhold, * 2. 3. 1600, 's . . 8. 1617.
7. -s Salomon, * 31. 8. 1601, -s Dramen (?) 7. 9. 1627.
8. 1' Florentina, * 14. 2. l9). 1603, 1' . . 9. 1. 1633; verm.

. . 1624 mit 's Thomas Demster, * . . ., 's . . 1. 8.
1633) kinderlos.

Vo. -s Eberhard Rogge, * Danzig 2. 2. 1571, 's ebd. 6. 3. 1635,
1601 Schlippe, später Ratsherr ebd.: verm. . . 9. 2. 1600 mit
'!' Barbara Granrock, ^ . . ., 4 . . 1. 1. 1624, Tochter
des ch Peter Graurvek.

Kinder, zu Danzig geboren!

1. 's Barbara, ch jung.
2. -s Adelgnndc, -s jung.
3. 's Eberhard, s. VI s.
4. 's Peter, -s . . 1621, jung.
5. 's Abigail, * . . 1612, -s 28. 7. 1690.
6. 's Benigna, ^ . . 1615, 's . . 8. 8. 1654; verm. . . 25.

6. 1653 mit 's Wilhelm Reini; 1 Kind.
7. 's Euphrosina, * . . 1618, 's . . 1674.
8. 1' Nathanael, ^ . . ., 's . . ., zog nach Ostindien, 1670

verschollen.
9—10. 's nngct. Töchter.
11—12. 's nnget. Söhne.

VI6. -s Georg Rogge, * Danzig 4. 7. 1597, 's ebd. 5. 5. 1645!
3 mal verm. — a) ebd. 12. (14). 9. 1624 mit -s Helene
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Granrock, » , , „ 1' , , 10, 5, 1632, - b) , , 31, 1, 1634
mit der Witwe 4 Katharina Mostell, ^ , , ,, -h , , 17, 9.
1641, - o) . , 25, 6, 1643 mit der Witwe 1' Barbara
Borcke, * , , ,, 4 . . 28, 9, 1644, Tochter des 4 Michael
Borcke, Natsschreiber; kinderlos.

Kinder, zn Danzig geboren,

erster Ehe:

1, 4 Georg, * , , , 1625 <1626), 4 , . 18, 11, 1653,
2, 4 Salomon, 1, 9, 1627, 4 . . 5, 12, 1639,
3, 4 Helene, ^ 5, 3, 1629, 4 , . ,; verm, , , 4, 5, 1654

mit 4 Fabins Sellins, Prediger an St, Pctri zn Danzig,
4, ch Reinhold, » 2. 12, 1630, 4 , , 10, 12, 1667; unverm,
5, ch Nathanacl, ^ 30, 4, 1632, 4 > - 14, 5, 1633,

zweiter Ehe;

6, 4 Katharina, ^ 27, 6. 1637, 4 - - 16, 3, 1660: verm, , ,
20, 8, 1654 mit 4 Jacob Renne, * , , ,, 4 - - 60. 10.
1670; 2 Kinder,

7, 4 Daniel, * 30. 5. 1639, 4 , , 19, 6, 1640.

VIe, 4 Eberhard Rogge, * , , ,, 4 Danzig 2, 4. 1655; verm,
, , 12, 1636 mit 4 Cordnla Demster, * , . 4 - - 14- 9,
1663, Tochter des 4 Alexander Demster,

Kinder, zu Danzig geboren:

1, 4 Samnel, 22, 9, 1637, 4 - - 6, 10, 1668; nnverm,
2, 4 Eberhard, ^ 4, 12, 1638, 4 - - -! denn, , , 22, 10,

1675 mit 4 Elisabeth Kuschie, Witwe des 4 AndrcaS
Sellin,

3, 4 Cordula, * 16, 3, 1640, 4 , , .
4, 4 Barbara, * 4, 12, 1641, 4 , , 6, 4, 1642,
5, 4 Florentina, * 23, 2, 1645, 4 , , 26, 7, 1646,
6, 4 Lndwig Eberhard, ^ 25, 7. 1647, 4 Danzig , . 1676,

verzog 1667, Zeugmacher,
7, -1 Katharina Elisabeth, ^ 26, 1, 1648, 4 - - 8 verm, , ,

11, 1690 mit 4 Paul Heinrich Schowins,
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1). Airliter (Dsnztgk-r) Wmlpt-Mt

IV6. 1' Michael Rogge, * Danzig 18. 2. 1527, st ebd. 25. 6
1662, 1575 SchöPPc, 1581 Ratsherr ebd.; 2 mal verm. —
a) ebd. 13. 2. 1558 mit st Christiane Maller, Danzig . .
1536, 's . . 1566, Tochter des st Georg Möller. — 6) Danzig.
7. 9. 1561 mit st Katharina Brandes, * ebd. 27. 2. 1543,
1' ebd. 29. 9. 1584, Tochter des st Johann Brandes, Bürger¬
meister.

Kinder, zu Danzig gebore»,

erster Ehe:

1. st Hedwig, * . . ., st vor 1566.

zweiter Ehe:

2. st Elisabeth, ^ 26. 1. 1563, st Danzig 16. 6. 1665;
vrrm. ebd. 26. 1. 1595 mit st Michael von Holten; 7
Kinder.

3. st Michael, * 25. 2. 1564, st ebd. 16. 8. 1564.
4. st Katharina, » 21. (22,. 8. 1566, st ebd. 9. 7. <3. 9.)

1623; verm. . . . 1596 mit d. Witwer st Michael Hilde
brand, * . . ., st . . 1613; 1 Tochter, st jnng.

5. st Maria, * W, <36). 5. 1567, st . . 1599; verm. . .
1599 mit st Jost Siefert, der 3 mal verm.

6. st Dorothea, * 22.5. (8). 1569, st . . 1626 (17. 6. 1633,
an der Pest; verm. . . 1663 mit st Georg Wegncr, ^
. . ., st . . 1624 an der Pest; 1 Tochter.

7. st Brigitta, ^ 25. 1. 1572, st . . .; verm. . . 1661 mit
st Jaeob Schn wacher, .. ., st . . 1626 an der Pest;
kinderlos.

8. st Hedwig, ^ 5. 6. 1575, st . . 1626 an der Pest; verm.
. . 1667 mit dem Witwer st Gabriel Schumann, 1669
Schvppe, 1625 Ratsherr; 2 Kinder.

9. st Johann, s. V k.
16. st Helene, * 18. 4. 1586, st Danzig 29. 6. 1637; 2 mal

— a) . . 1668 mit st Jacob Schwabe, . . ., st . .
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6> (7>. 10. 1625; 1 Tochter, st jung. — Ich . . 4. 3. 1627
mit f Hans von Berchen sBargeu).

11. st Anna, . ., st . ., 1583.

Vt. Johann Nogge, ^ Danzig 8. 5. 1578, st ebd. 27.12. 1644,
Bürgermeister und Burggraf ebd., 1612 Schöppe, 1617 Rats¬
herr, 1632, 1634, 1636 Bürgermeister und Burggraf; 2 mal
verm. — n) . . 1605 mit st Elisabeth Hildebrandt, °^ . . .,
st . . 12. 8. 1624 an der Pest, Tochter des st Michael Hildc-
brandt. — b) Danzig 2. 9. 1625 mit st Barbara Schumann,
Tochter des st David Schumann; kinderlos.

Kinder, zn Danzig geboren, erster Ehe:

1. st Michael, * . . ., st . . 1620.
2. st Elisabeth, * 23. I. 1613, st . . 25. 11. 1643; verm.

. . 14. 6. 1683 niit st Niklas von Bodcck, ^ . . ., st . .
1676, 1637 Schuppe, 1643 Ratsherr, 1676 Bürgermeister
zu Danzig; 8 Kinder.

3. st Johann, ^ . . ., st . . 1630.
4. st Katharina, ^ . . ., st . . . jung.
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